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Degerloch  
quo vadis?
Entwicklung des Stadtbezirkes: Interview mit dem  
scheidenden Degerlocher Stadtrat Joachim Rudolf

heinz Tiedemann: : Gärtnermeister schließt 
Blumenladen in der Seilbahn-Station

opa storch: Örtliche Jungunternehmer 
entwickeln nachhaltiges Spielzeug

albert raff: Degerlocher Ortshistoriker 
und Buchautor wird 75 Jahre alt
 

kunst
han

dw
er

k

Deg
er

lo
ch

er
 o

st
er

m
ar

kt

13
. u

nd 1
4.

 a
pril

alte
 s

ch
eu

er

»

»

»

03   2019



2

Ralf Götz
Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 07 11 / 71 07 47 · Fax 6 33 98 39

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten

Garten- und
 Landschaftsbau

www.baeckerei-schrade.de

KroKanteier
  aus eigener
Herstellung

  mit extra
hohem 
Mandelanteil

Alles rund ums Haus
aus einer Hand

Innenausbau / Trockenbau
Koordinierung aller Gewerke

Schönbergstr. 21 · 70599 S-Schönberg
Tel. 0711/4 79 02 37 · Fax 0711/34 21 76 07

Mobil: 0172/4 58 85 48 
schmid-schafferei@web.de

SCHAFFEREI SCHMID

0711 67321471

We r Ve r t r a u e n h a t ,

e r l e b t j e d e n Ta g W u n d e r . Epikur

36 Anzeigen Degerloch J-mit Text-93x31.qxd:. 22.12.2014 15:

Telefon 0711/ 5 39  0 8 30
Handy  01 72 / 26 57 423
Telefax 0711/ 5 39  08  31

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ristorante  •  da Fernando •  Pizzeria 
 

Mittagstisch  •  Pizza vom Stein  •   frischer Fisch  
- Kaffee und Kuchen, OSTER-Montag geöffnet  -  U7, U8  150 Meter 

S-Degerloch  Waldau, Guts-Muths-Weg 10, Tel. 633 96 188 
vor dem Waldhotel rechts  •  Ihre Feier im Nebenzimmer bis 60 Pers. •   
Parkplätze direkt vorm Haus  ∙ Montags Ruhetag ∙   Alles auch zum Mitnehmen! 
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rückblick: Die 

highlights 2018

Ereignisse, Entwicklungen und Begegnungen:

Wir präsentieren den Wandel im Stadtbezirk

flüwo: Moderner Wohnungsmix bei 

der Neubebauung in Degerloch-West

haus des Buches: Generationswechsel bei 

der örtlichen Buchhandlung Albert Müller

gewann stock II: Landwirtschaftliches

Anwesen der Familie Wais verkauft
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30 Jahre  

haus des waldes

Erstes Waldpädagogikzentrum Deutschlands hat sich  

zum Begegnungsort für Wald und Mensch entwickelt

Premiere: Qualitätsauszeichnung für

Schuhhaus Schmidt durch Handelsverband

Jubiläum: 30 Jahre „Uli's Physiopark“ 

im Lothar-Christmann-Haus in Hoffeld

Top-ergebnis: Degerlocher Weihnachtshilfe 

erbringt 41 015 Euro für soziale Zwecke
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So erreichen Sie uns:

Geschäftsanzeigen: 
Monika Zydeck
Tel. 07 11 9 74 77  17 · Fax 9 74 77 88
m.zydeck@amw-verlag.de

Redaktion: 
Ingo Kluge
Tel. 07 11 974 77 44 · Fax 974 77 88
i.kluge@amw-verlag.de

AMW Verlag GmbH
Raiffeisenstraße 16 · 70794 Filderstadt
Tel. 0711 974 77 0
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ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Sonderthema
Auto und Zweirad

20 000  weitere 
Euro-4-Diesel 
erhalten  ab  dem 
1.  April  Aufent-
haltsverbot in der 
L andeshaupt-

stadt.  Thorsten  Treiber  (Foto), 
Obermeister  der  Kfz-Innung  Re-
gion  Stuttgart,  bemerkt:  „Nach 
den  Dieseldiskussionen  sind  jetzt  
E-Auto-Debatten zu erwarten.“
  [mehr] Seite 10
____________________________

Frisch und natürlich
Eiscafé Amatista
Mit  frischem  Wind,  genauer  ge-
sagt mit modernisierten Räumen 
sowie  einer  neuen  Eis-  und  Ge-
tränkekarte  ist  die  Familie  Ama-
tista  in die neue Saison gestartet.  
Und moderaten Preisen: Die Ku-
gel Eis kostet 1,20 Euro. 
   [mehr] Seite 15
____________________________

Kurznachrichten
Aus den Nachbarorten 
Aktuelle News, Nachrichten, Ver-
anstaltungen  und  Wissenswertes 
aus der Nachbarschaft.
  [mehr] Seite 24
____________________________

100 Jahre Tradition 
TEC Waldau

„Ein besonderes 
Jubiläumsjahr“, 
betont  TSV-
Geschäftsführer 
Thomas  Bürkle 
(Foto).  Im  Ok-

tober  feiert der TEC Waldau mit 
einer Gala sein 100-Jähriges.
  [mehr] Seite 25

Mehr  als  5000  Stuttgarter  haben  an  der  Vorschlagphase  des 
Bürgerhaushalts teilgenommen und insgesamt 3753 Ideen ein-
gereicht. Nach der Zusammenfassung gleicher oder ähnlicher 
Vorschläge bleiben rund 2900 Bürgerideen übrig, die allerdings 
nur noch bis zum 1. April bewertet werden können. Dabei sol-
len  die  Top-100-Bürgerwünsche  sowie  die  beliebtesten  zwei 
Vorschläge jedes Stadtbezirks ermittelt werden. 

Ein  Großteil  der  Vorschläge  für  Degerloch  betreffen  den  vier-  oder  zwei-
rädrigen Verkehr samt Parkraummanagement. Auch die Epplestraße zur Ein-
kaufsmeile umgestalten, steht auf der Wunschliste mit knapp 100 Degerlocher 
Vorschlägen. „Platz da für Naturwissenschaften“ (Vorschlag 53458): Der Kampf 
des  Wilhelms-Gymnasiums  und  der  Fritz-Leonhardt-Realschule  um  neue 
Fachräume geht auch beim fünften Bürgerhaushalt weiter. Beide Degerlocher 
Schulen sind in Bezug auf Räume für naturwissenschaftlichen Unterricht voll-
kommen unzureichend ausgestattet. Es kann in einem Land nicht grundsätz-
lich beklagt werden, dass die Schüler nicht ausreichend naturwissenschaftlich 
ausgebildet werden, wenn den Schulen nicht einmal grundlegende Dinge wie 
Räume zur Verfügung gestellt werden. Also: Stimmen Sie ab! 

Ein weiterer Degerlocher Vorschlag ist hochinteressant: „Eissport in Stutt-
gart  sichern:  Weitere  Eishalle  auf  der  Waldau  planen  und  realisieren“  (Vor-

schlag 50459). Die eissporttreibenden Vereine und 
Gruppierungen  auf  der  Eiswelt  Stuttgart  werben 
gemeinsam  für eine dritte Eishalle. Kein Wunder: 
Die beiden Eishallen auf der Waldau sind an ihrer 
Belastungsgrenze: Jede Minute Eiszeit ist verplant, 
es  gibt  keinerlei  freie  Kapazitäten  mehr.  Schon 
heute haben die Vereine Schwierigkeiten, ihre An-
gebote  in den verfügbaren Zeiten unterzubringen. 
Leistungssportler wandern daher in andere Regio-

nen ab. Neue Angebote, beispielsweise für Schulen, Icefreestyle, Freizeitmann-
schaften oder im Behindertensport (Ice Sledge Hockey), sind derzeit undenk-
bar. Eishockey, Eiskunstlauf, Eisstockschießen, Eiswelt-Disco, Aktivitäten auf 
Kufen:  Um  auch  künftig  Eisspaß  für  alle  anbieten  zu  können,  brauchen  die 
eissporttreibenden Vereine Ihre Unterstützung. Also: Stimmen Sie ab!

Bei  der  Aktion  für  die  dritte  Eishalle  dabei  sind  die  Eiskunstlaufvereine 
tus  Stuttgart  Eissport,  TEC  Waldau  und  Stuttgarter  Eis-  und  Rollsportclub 
(SERC), der Stuttgarter Eishockey-Club (SEC) mit seiner ersten Mannschaft 
Stuttgart Rebels, der Stuttgarter Eishockey Traditionsverein mit seiner Mann-
schaft „Waldau Old Boyz“, die Eisstockschützen des ESC Stuttgart-Vaihingen, 
die Eisfreestyler Icerad und die Formation United Angels.

Jede Stimme zählt

Ingo Kluge
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Baufl aschnerei, komplette Bad- und 
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

Gert Dreizler GmbH, Mannspergerstraße 22, 70619 Stuttgart, Telefon (0711) 44 54 38
dreizler-gmbh.de

Was meinen Sie, liebe Leser, zum Thema „Weitere Eishalle”?

Schreiben Sie uns Ihre Meinung an i.kluge@amw-verlag.de
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DJ  zum einlesen

„Die neue, offene Location ist aus 

der Not heraus geboren. Wie man 

sieht, die richtige Entscheidung“

Hartmut Veyhl, Serviceleiter Volkswagen Automo-
bile Stuttgart, beim 24. Degerlocher Jazz-Frühling

AUFGESCHNAPPT
» Stuttgart. Zum 1. April gibt 
es bei städtischen Ämtern und 
Referaten Änderungen in den 
Zuständigkeiten und auch im 
Namen. So wird das bisherige 
„Amt für Liegenschaften und 
Wohnen“ ab diesem Termin 
„Liegenschaftsamt“ heißen. 
Hintergrund: Die Abteilung 
Wohnungswesen wechselt vom 
Geschäftskreis II „Referat für 
Wirtschaft, Finanzen und Betei-
ligungen“ (WFB) in das Amt für 
Stadtplanung und Stadterneue-
rung, das mit dem veränderten 

Neue Namen für Ämter

Zuständigkeitsbereich ebenfalls 
den Namen wechselt. Dieses 
Amt heißt vom 1. April an „Amt 
für Stadtplanung und Wohnen“. 
Der Geschäftskreis VI, zu dem 
das Amt für Stadtplanung und 

Wohnen künftig gehört, be-
kommt auch einen neuen Na-
men. Das Referat heißt künftig 
„Referat für Städtebau, Wohnen 
und Umwelt“ (SWU) statt bisher 
„Städtebau und Umwelt“.

Große Ehrung
Seit vielen Jahr-
zehnten setzt 
sich Eduardo 
Garcia für die 
Belange von 
Kindern ein. 

„Ich freue mich außerordent-
lich, dass der Bundespräsident 
meinem Vorschlag gefolgt ist und 
dem Unternehmer Eduardo Gar-
cia das Verdienstkreuz des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland verliehen hat“, sagt 
die Bundestagsabgeordnete Ka-
rin Maag. Für den Degerlocher 
ist es eine Herzensangelegenheit, 
dass Menschen verschiedener 
Kulturen zusammenfinden. Der 
Gedanke der Integration ist da-
bei eine besondere Motivation 
des ehemaligen Waldschülers. 
Der Vater von zwei Kindern ist 
nicht nur ein erfolgreicher Un-
ternehmer – er lebt auch soziale 
Verantwortung seit vielen Jahren. 
So gründete er nach dem Erd-
beben in der Türkei die „Gazi-
Kinderstiftung“, wodurch das 
Waisenhaus „Karmüsel“ wieder 
aufgebaut werden konnte. Für sei-
ne Verdienste wurde Garcia kürz-
lich im Rahmen einer Feierstunde 
von Innenminister Thomas Strobl 
mit dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande ausgezeichnet.

LEUTE 

Keine Heizung, aber Plumpsklo

denn es gibt immer weniger Grä-
ber und somit kommen weniger 
Besucher. Teilweise haben wir 
mehr Eis als Blumen verkauft. 
Das Geschäft lebt vom Wochen-
ende und da wird es schwierig mit 
den Mitarbeiterinnen.“

90 Jahre ist es nun her, als die 
Seilbahn ihre Fahrt aufnahm und 
Karl Seemann den ersten Blu-
menladen eröffnete. Nach seinem 
Tod im Jahr 1954 führte seine 
Frau Thea das Geschäft weiter, bis 
Sabine Haag-Walz ihre Nachfolge 
antrat. Dritter und wahrschein-
lich letzter Pächter des Geschäftes 
in der Seilbahn-Bergstation wur-
de Heinz Tiedemann anno 2010. 
Wie man hört, soll die Räumlich-
keit zukünftig als Ausstellungs-
raum genutzt werden. Und Tie-
demann? Der wird sich weiterhin 
engagiert und leidenschaftlich 
um seine Gärtnerei im Bruder-
rain kümmern. Felix Reiser

Degerloch 1929: Eröffnung der Seilbahn-Station mit Blumenladen.

Ende März wird der Blumen-
laden in der Seilbahn-Station 
am Waldfriedhof geschlossen. 
Der langjährige Pächter Heinz 
Tiedemann blickt zurück.

In wenigen Minuten vom hek-
tischen Großstadttrubel in die 
ruhige Idylle rund um den Wald-
friedhof – das geht nur mit der 
1929 in Betrieb genommenen 
Seilbahn. „Man nennt sie auch 
Erbschleicher-Express, weil auf 
der Fahrt von Stuttgart-Süd bis 
zur Bergstation in Degerloch Er-
ben öfter heftig gestritten haben“, 
sagt Gärtnermeister Heinz Tiede-
mann, der fast jedes Grab auf dem 
Waldfriedhof kennt.

Neben seiner Gärtnerei betrieb 
der leidenschaftliche Motorrad-
fahrer fast zehn Jahre lang den 
Blumenladen in der Seilbahn-Sta-
tion, deren Eigentümer die Stutt-
garter Straßenbahnen AG (SSB) 
ist. „Zum 31. März geht unsere 
Ära zu Ende“, sagt der 70-Jäh-
rige. Die Frage nach dem Warum 
ist schnell beantwortet: „Ich bin 
im Rentenalter, außerdem ist der 
Laden der SSB nicht mehr zeitge-
mäß. Es gibt keine Heizung, und 
ein Plumpsklo kann man seinen 
Mitarbeiterinnen ebenso wenig 
zumuten wie die Arbeitszeiten am 
Wochenende.“

Als die Seilbahn vor 90 Jahren 
Fahrt aufnahm, waren die Betrei-
ber des Blumenladens auch für 

den Geldwechsel und den Verkauf 
der Fahrscheine verantwortlich. 
Das hat sich im Laufe der Zeit 
verändert. Tiedemanns Mitarbei-
terinnen verkauften hauptsäch-
lich Schnittblumen, Topfpflanzen 
und Trauergebinde, aber auch Eis, 
Kaffee und kleine Snacks. „Die 
ersten Jahre waren sehr gut, aber 
es ist nicht mehr wirtschaftlich, 

Gärtner Heinz Tiedemann.  Fotos: cf

Neuer Chefcoach
Der frühere 
Kickers-Spieler 
Cristian Fiel 
ist jetzt Chef-
trainer bei Dy-
namo Dresden.

Der gebürtige Esslinger spielte 
bei den Blauen in der Jugend 
und in den Jahren 1999 bis 2001 
in der 2. Liga. Er absolvierte 27 
Pflichtspiele und erzielte zwei 
Treffer. Über den 1. FC Union 
Berlin, VfL Bochum und Ale-
mannia Aachen kam er zu Dy-
namo Dresden, wo er jahrelang 
Leistungsträger und Kapitän war 
und nun im Alter von 39 Jahren 
zum Cheftrainer aufrückte.
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung mit 

TÜV-Zertifikat

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 07 11 / 76 33 33 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

Epplestraße 56 A | 70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon: 0711 7676055 | www.malergiese.de | info@malergiese.de

So leicht kann Renovieren sein!

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

 Degerlocher hanDwerker
Ihre Partner für renovierung, Sanierung,

altbau, neubau …
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Neues Projekt
Der Degerlo-
cher Künstler 
Eric Gauthier 
lässt sich auf 
ein neues For-
mat ein: Von 

Donnerstag, 25., bis Sonntag, 28. 
April, findet im Rahmen der Stutt-
garter Frühjahrsmessen die Messe 
„Danceworld“ statt. Im Gegensatz 
zu anderen Projekten von Gau-
thier ist dies ein rein kommerzi-
elles Projekt. Es präsentieren sich 
Ballett- und Tanzschulen aus dem 
In- und Ausland, außerdem bie-
ten Shops alles rund ums Tanzen 
an. Der Künstler selbst steht auch 
für Workshops zur Verfügung, 
von denen mehr als 60 auf dem 
Programm stehen. Gauthier, der 
auf der Waldau lebt, kam 1996 
von Kanada nach Deutschland, 
wo er bald zum Star des Stutt-
garter Balletts avancierte. Im Jahr 
2005 erfolgte dann der Schritt 
zum Choreograf, seit 2007 leitet 
er das Ensemble Gauthier Dance 
im Stuttgarter Theaterhaus.

LEUTE 

Spielerisches Lernen

farbenfrohen Klötze auch oft als 
personalisiertes Namensgeschenk 
nachgefragt werden“. Kein Pro-
blem für „Opa Storch“.

In den Bergen von Nepal werden 
die Holzklötze von einer renom-
mierten Tempelmaler-Familie be-
malt. „Hierbei sind uns eine faire 
Bezahlung und faire Arbeitsbe-
dingungen wichtig. Anschließend 
finden die bemalten Einzelstücke 
ihren Weg zurück zum Hauptsitz 
nach Degerloch und von dort aus 
möglicherweise auch bald in hof-
fentlich viele Kinderzimmer“, sagt 
Coco. Je nach Zusammenstellung 
liegen die Preise für das Holzspiel-
zeug zwischen sechs und 200 Euro. 
Aber ohne Plastik und mit inklusi-
ver Nachhaltigkeit.  Ingo Kluge

Die Farbenpracht der Holzwürfel ist sehenswert.  Fotos: cf

Vier Studenten schlossen sich 
zusammen, entwickelten ein 
nachhaltiges Spielzeug für Kin-
der und gründeten in Degerloch 
das Unternehmen „Opa Storch“.

140 Euro für eine Renndroh-
ne oder für das schicke neue 
Barbie-Haus? Oder vielleicht 
für die neue Playmobil-Piraten-
Schatzinsel? Soll das zeitgemäßes 
Spielen sein? In einer Zeit, in der 
die Frage nach Nachhaltigkeit 
eine immer größere Rolle spielen 
muss, sollte man auch die Kinder 
mit ins Boot holen.

Gesagt, getan. Das vor Kurzem 
nach Degerloch gezogene Unter-
nehmen „Opa Storch“ wurde im 
Jahr 2015 von vier ehemaligen 
Studenten gegründet. „Zusam-
mengefunden haben wir uns 
durch den gemeinsamen Wunsch, 
die Welt ein Stückchen besser 
zu machen und auf das Problem 
des Plastikkonsums bei Spielzeug 
hinzuweisen, um ein Umdenken 
anzubahnen“, sagt Sandro Coco 
aus dem früheren Studenten-
Quartett. Entstanden sind dabei 
ökologische und pädagogisch 
wertvolle Lernklötze mit lehr-
reichem Inhalt.

Jeder einzelne farbenreiche 
Holzwürfel ist ein pädagogisch 
wertvolles, handbemaltes Unikat. 
Mittels der bunten Holzklötze 
können die Kinder spielerisch in 
die wunderbare Welt der Tiere 
eintauchen. Dabei lernen sie die 
ersten Buchstaben und die dazu 

passenden Tiere kennen. Es han-
delt sich bei den Holzklötzen um 
zertifiziertes Buchenholz mit zer-
tifizierter Farbe, die das „Blaue-
Engel-Siegel“ erhalten haben. Sie 
können von den Kindern auch 
bedenkenlos in den Mund ge-
nommen werden. „Wir haben uns 
auf die Fahne geschrieben, etwas 
für Kinder und gegen den Plastik-
müll zu machen“, erwähnt Martin 
Riedinger und ergänzt, dass „die 

Holzklötze aus Buchenholz. www.opa-storch.de

Erster Bürgermeister
Fabian Mayer 
ist neuer Erster 
B ü r g e r m e i s -
ter der Lan-
deshauptstadt 
Stuttgart. Der 

38-jährige ist der ständige und all-
gemeine Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters. Er vertritt ihn 
ständig auch ohne Abwesenheit 
oder Verhinderung des Stadtober-
haupts. Den Schwerpunkt seiner 
zukünftigen Aufgaben sieht er in 
den Bereichen Personalwirtschaft, 
Digitalisierung und Kultur. Mayer 
machte sein Abitur am Königin-
Charlotte-Gymnasium in Möhrin-
gen. Anschließend studierte er 
Rechtswissenschaften an der 
Eberhard-Karls-Universität in Tü-
bingen, wo er auch promovierte. 
Er wohnt mit seiner Frau und 
seinen zwei Kindern in Stuttgart-
Schönberg und ist Mitglied beim 
tus Stuttgart auf der Waldau.

24-Stunden-Lauf zum 150-jährigen Jubiläum 
» Deutscher Alpenverein. Im 
Jahr des 150-jährigen Jubiläums 
überrascht die in Degerloch auf der 
Waldau ansässige Sektion Schwa-
ben des Deutschen Alpenvereins 
mit unterschiedlichen Veranstal-
tungen rund um die Themen Wan-
dern, Kultur und Bergsport. Ein 
Highlight sind die beiden 24-Stun-
den-Jubiläumswanderungen, die 
zeitgleich in Calw und Nürtingen 
starten und sich am Ende auf der 
Waldau treffen. Die Wanderungen 

beginnen am jeweiligen Bahnhofs-
vorplatz am Donnerstag, 30. Mai, 
um 10 Uhr, und enden am Freitag, 
31. Mai, gegen 10 Uhr.

Wer die Gelegenheit der 
geführten 24-Stunden-Wande-
rung über rund 80 Kilometer 
zum 150. Jubiläum der Sektion 
Schwaben wahrnehmen möchte, 
kann sich über das Jubiläums-
programm der sektionseigenen 
Webseite anmelden. Vorausset-
zung sind Erfahrungen mit min-

destens acht- bis zehnstündigen 
Wanderungen. Zusätzlich sollten 
die Teilnehmer entsprechende 
Kondition, Kraft und Motivation 
mitbringen. 

Neben der durchdachten Stre-
ckenplanung mit Verpflegungs-
posten, Ruhestationen und mög-
lichen Ausstiegspunkten erhalten 
Teilnehmer bereits im Vorfeld 
wichtige Tipps zur Vorbereitung 
auf die Tour. Mehr dazu auf www. 
alpenverein-schwaben.de



 

Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

7

Seit
1841

     Elektro-Harak
 Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

  · Sprechanlagen
 Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129    70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18   Telefax 765 32 07   E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch

 

4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Hinweis für unsere Anzeigenkunden

Unser Sonderthema in der nächsten Ausgabe:

Immobilien • Kapital • Versicherung
Steuerberater & Rechtsanwälte
Bitte beachten Sie den Anzeigen-Annahmeschluss!

Freitag, 12. April 2019

Erscheinungstermin: 

Freitag, 26. April 2019

Info + Anzeigen-Annahme:  
Monika Zydeck

Telefon 0711 / 974  77 17 
m.zydeck@amw-verlag.de
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DJ  TiTelThema

Pro Shared Space, kontra Aldi
Ende Mai geht die 15-jährige Ära von Joachim Rudolf als Gemeinderat zu 
Ende. Wir haben mit dem Degerlocher Geschäftsmann über die Entwicklung 
und Herausforderungen unseres Stadtbezirkes gesprochen. 

DJ: Herr Rudolf, nach 15 Jahren 
scheiden Sie aus dem Gemein-
derat aus. Keine Lust mehr, 
Stuttgart mitzugestalten?
Rudolf: Es hat zeitliche Gründe. 
Ich habe mit meinem Bruder eine 
zweite Firma gegründet, dazu 
kommt mein anderes Ehrenamt 
als Landesvorsitzender des Wirt-
schaftsrates der CDU.

»  von Felix Reiser

DJ: Kommen wir zu einem 
Degerlocher Dauerthema:  
die Verkehrsanbindung der 
Tränke an die B 27.
Rudolf: Ich spreche mich nach 
wie vor für den beidseitigen Voll-
anschluss aus. Das verstehe ich 
auch als Wirtschaftsförderung für 
die ansässigen Firmen. Ich weiß, 
dass ich damit anderer Ansicht 
bin als manche im Vorstand des 
Gewerbe- und Handelsvereins 
(GHV). Wir werden uns auf lan-
ge Sicht allerdings mit dem Drei-
viertel-Anschluss zufriedengeben 
müssen, was eine deutliche Ver-
besserung zum Status quo ist.
DJ: Um die Tränke abzuhaken, 
braucht's die Ansiedlung der 
AWS im Gewerbegebiet?
Rudolf: Ich hätte mir gewünscht, 
dass man das frei werdende Ge-
lände sinnvoll für Firmen aus der 
Region weiterentwickelt. Anderer-
seits erkenne ich das Dilemma der 
Stadt mit dem Müllaufkommen 
im Filderbereich. Es geht jetzt um 
eine maßvolle Ausführung und 
um minimale Belastung für An-
wohner und ansässige Firmen. 
DJ: Kommen wir zum Verkehr. 
Was halten Sie von dem geplan-
ten Konzept mit Shared Space  
in der Epplestraße und wie  
realistisch ist die Umsetzung?

Rudolf: Ganz wichtig ist, dass 
der direkte Weg in das Ortszent-
rum und somit auch der Zielver-
kehr zum örtlichen Einzelhandel 
erhalten bleibt. Das gilt für alle 
Verkehrsteilnehmer. Wie die Mo-
bilitätskonzepte hierfür aussehen, 
ist noch offen. Man muss auch die 
Parkplatzsituation sehen, denn 
die ist für den örtlichen Einzel-
handel elementar. Shared Space 
in der Epplestraße finde ich gut, 
bis es so weit ist, gehen aber noch 
einige Jahre ins Land. 
DJ: Der Erste Bürgermeister 
Michael Föll hat sich kürzlich im 
Bezirksbeirat zu einem neuen 
Bürgerzentrum geäußert. Im 
Gespräch ist ein Neubau anstelle 
des Alten Wannenbades in Ver-
bindung mit der Alten Scheuer.
Rudolf: In diese Richtung wird 
es gehen. Der Erfolg hat aber im-
mer mehrere Väter. Ich habe mich 
schon vor langer Zeit gegen die 
Sanierung des Treffpunktes Mitt-
lere Straße ausgesprochen, weil er 
nicht sanierbar und verkehrstech-
nisch schlecht zu erreichen ist. 
Deshalb bietet es sich an, hier mit 
Wohnungsbau zu planen. Was die 
Einbindung der Alten Scheuer 
in ein neues Bürgerzentrum am 
Agnes-Kneher-Platz betrifft, kann 
ich das nur befürworten.

Alter: 53

Familienstand: Verheiratet, zwei 

Kinder

Beruf: Bankkaufmann

Tätig als: Geschäftsführer Rudolf 

Lichtwerbung

Ehrenamt: 12 Jahre Bezirksbeirat, 

15 Jahre Gemeinderat, aktuell 

Vorstand Wirtschaftsrat der CDU 

in Baden-Württemberg

Hobbys: Skifahren, Fußball, 

Freizeit auf dem Wasser und in 

den Bergen

Joachim Rudolf

DJ: Da machen Sie aber die 
Rechnung ohne den Förderver-
ein Degerloch, dem das Gebäu-
de gehört.
Rudolf: Der Förderverein wird 
die Alte Scheuer aufgrund der 
laufenden Kosten und den zu er-
wartenden Sanierungen auf Dau-
er nicht halten können.
DJ: Vergessen Sie hierbei nicht, 
dass die Mitglieder des För-
dervereins darüber abstimmen 
müssen, wie es mit der Alten 
Scheuer weitergeht, und dass 
Privatpersonen mit Spen-
den und örtliche Firmen mit 
ehrenamtlichem Engagement 
zur Sanierung des historischen 
Gebäudes beigetragen haben?
Rudolf: Das vergesse ich nicht, 
und die Würdigung muss dies-
bezüglich erhalten bleiben. Es ist 
aber eine für Degerloch sinnvolle 
Lösung, die anstehenden Kosten 
und auch die Verwaltung des Ge-
bäudes in die Hände der Stadt zu 
legen. In einer zukünftigen Stif-
tung für die Alte Scheuer ist dann 
auch der Förderverein Degerloch 
vertreten.
DJ: Und wenn dessen Mitglie-
der sich gegen eine Übernahme 
durch die Stadt aussprechen?
Rudolf: Dann ist der Knoten 
durchschlagen und es bleibt alles, 
wie es ist. Man muss den Mit-
gliedern die Vorzüge, die auch 
in der zukünftigen Nutzung der 
örtlichen Vereine liegen, plausibel 
präsentieren.
DJ: Gehen wir in die Felix-
Dahn-Straße. Sie waren nie ein 
Freund einer Aldi-Ansiedlung ...
Rudolf: Aldi war ja schon in De-
gerloch und hätte bleiben können.

Altes Wannenbad: Hier soll das 
neue Bürgerzentrum entstehen.  

DJ:  Nur zeitliche Gründe?
Rudolf: Nein. Im Gemeinderat 
selbst ist es inzwischen aufgrund 
der Rechten und Linken zuse-
hends schwieriger, Mehrheiten zu 
finden, um die Stadt weiterzuent-
wickeln. Es braucht in dem Gre-
mium aber mehr Kompromisse.

Fo
to

s:
 f

r



9

DJ: Ja, richtig, aber die 
Zeiten haben sich geändert.  
Ein Discounter braucht heute  
mehr Verkaufsfläche.
Rudolf: Darin liegt ja eines der 
Probleme. Heute verkaufen Aldi 
und Lidl Schlitten, Skihosen, 
Wanderjacken, PCs und vieles 
mehr. Somit treten sie in Konkur-
renz zu den kleinen Fachgeschäf-
ten. Außerdem gehe ich davon 
aus, dass wir mit Aldi einen ande-
ren örtlichen Discounter sowie ei-
nen Bio-Laden verlieren würden.
DJ: Wie man inzwischen hört, 
soll es nach dem Verkauf des 
Grundstückes in der Felix-
Dahn-Straße durch die Stadt 

eventuell zu einer rein inklusi-
ven Wohnbebauung kommen. 
Allerdings ohne öffentliche 
Parkplätze.
Rudolf: Die Bebauung der Park-
platzfläche in der Felix-Dahn-
Straße kann ich befürworten 
bei gleichzeitigem Erhalt des 
Parkplatzangebotes. Ich bin aber 
auch nicht grüner als die Grü-
nen, deshalb darf die Rasenfläche 
zwischen Parkplatz und Polizei 
nicht für eine Bebauung geopfert 
werden.
DJ: Die Ladengeschäfte sind 
auf öffentliche Parkplätze ange-
wiesen. Wie sehen Sie den ört-
lichen Einzelhandel, der einer 
Aldi-Ansiedlung ja gespalten 
gegenübersteht?
Rudolf: Wir haben Glück, dass 
der örtliche Einzelhandel noch 
funktioniert und der Mix stimmt. 
Das Überleben der Ladengeschäf-
te hängt aber mit der Parkplatzsi-

tuation zusammen, und die darf 
sich nicht verschlechtern.
DJ: Ein Shared Space in der 
Epplestraße kostet aber ebenso 
Parkplätze wie eine rein in-
klusive Wohnbebauung in der 
Felix-Dahn-Straße.
Rudolf: Das ist richtig und kann 
meiner Meinung nach so nicht 
laufen. Die wegfallenden Park-
plätze in einer erweiterten Tief-
garage unter dem Agnes-Kneher-
Platz unterzubringen, halte ich 
nicht für konstruktiv, sie schadet 
den Firmen in der oberen Epple-
straße. Eine Tiefgarage unter der 
Grünfläche in der Felix-Dahn-
Straße halte ich da für wesentlich 
konstruktiver.
DJ: Der Einzelhandel in den 
Stadtbezirken steht vor großen 
Herausforderungen. Was müsste 
passieren, damit Degerloch ein 
attraktiver Einkaufsort bleibt?
Rudolf: Ganz wichtig finde ich, 
dass sich die Geschäftswelt als 
Einheit präsentiert und als Part-
ner der Bürger sowie der lokalen 
Medien auftritt, denn diese prä-
sentieren Handel und Gewerbe in 
Degerloch immer noch am bes-
ten. Was die Auftritte der Fach-
geschäfte vor Ort betrifft, ist alles 
etwas Stückwerk geworden.
DJ: Was müsste sich diesbezüg-
lich ändern?
Rudolf: Ein Jubiläumsfest und ein 
verkaufsoffener Sonntag sind in 
der heutigen Zeit und bei der aus-
wärtigen und digitalen Konkur-
renz zu wenig, um die Mitbürger 
zu erreichen. Ich denke an ein Ge-
samtkonzept mit mehreren Akti-
onen und Events, beispielsweise 
einem mehrwertsteuerfreien Ver-
kaufsabend oder eine Aktion mit 
Kindern. Die Degerlocher leben 
gerne hier, man muss sie abholen.
DJ: Kommen wir zum Schluss. 
Was sind die wichtigsten Aufga-
ben für die Entwicklung Deger-
lochs in den nächsten Jahren?
Rudolf: Ganz klar, das neue 
Bür gerzentrum, aber auch die 
Ent wicklung der Sportgebiete 
Waldau und Hohe Eiche. Dann 
natürlich die Umsetzung des lan-
ge geforderten Verkehrskonzeptes 
sowie die Stabilisierung des örtli-
chen Einzelhandels.  •

Joachim Rudolf sorgt sich um  
den örtlichen Einzelhandel. 

Leckere Bärlauchgerichte

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel. 0711 / 76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de 

So schmeckt
der Frühling! 

Thailändisches Restaurant
& Cocktails Mittagstisch

Alle Gerichte
zum Mitnehmen

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7 20 79 58

www.lilavadee.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 12.00-14.30
abends ab 18.00
Sa., So. und 
Feiertage ab 18.00
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„Euro-6d-temp zieht, der Diesel 
brummt wieder“, sagte Ober-
meister Torsten Treiber auf der 
Regionaltagung der Kraftfahr-
zeuginnung Region Stuttgart. 
Gleichzeitig war zu bemerken, 
dass nach den Dieseldiskussi-
onen auch E-Auto-Debatten zu 

Auto und Zweirad
Der Countdown für die Vertreibung der Euro-4-Diesel aus Stuttgart läuft.  
Die Debatten um das E-Auto sind allerdings ebenfalls absehbar. 

erwarten sind. Die boomen unter 
der Öko-Flagge: „Der Zuwachs 
im Bestand liegt bei den Elektro-
autos bei 50 Prozent und bei den 
Vollhybriden bei 75 Prozent“, sagt 
Treiber. Aber der Diesel war auch 
mal Öko-Flaggschiff. „Ein E-Au-
to muss erst mal 80 000 Kilometer 

fahren, bevor es mit einem Ver-
brenner bei CO2 eben ist“, bestä-
tigt Peter Siegert von der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG. 
Der nächste bevorstehende Ein-
schnitt ist noch schärfer. 20 000 
weitere Euro-4-Diesel bekom-
men ab 1. April Aufenthaltsver-

DJ  SONDERTHEMA

bot in Stuttgart. Derzeit laufen 
noch Bemühungen der Kraft-
fahrzeug-Innung, über eine Pe-
tition und Gerichtsverfahren das 
Fahrverbot zu kippen. Und wenn 
das Verwaltungsgericht das auch 
so sieht wie der Rechtsanwalt der 
Innung, wäre zumindest ein neu-
er Anlauf in Sachen Fahrverbote 
notwendig oder vielleicht sogar 
überflüssig. 

Wie es heißt, sind die Innungs-
betriebe technisch und personell 
gerüstet. Die derzeit als Umwelt-
retter gelobten Produkte fehlen 
aber noch. Dafür läuft die erste 
Runde der E-Auto-Debatte und 
es werde ein weiteres Problem ge-
ben. Für verschiedene Antriebs-
arten die Infrastruktur aufzubau-
en, überfordere den Markt. 

Dass die Autohäuser in dem 
sich wandelnden Markt bestehen 
können, sei keine Frage. Die Her-
steller würden zwar versuchen, 
sich über die Digitalisierung mehr 
Anteile zu sichern. Der Handel 
und Service könne aber sicher 
dagegenhalten. Die Struktur wer-
de sich jedoch weiter verändern. 
„Die Großen werden größer“, sagt 
Prof. Reindl mit Blick auf die Au-
tohausgruppen voraus. 
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Reifenservice mit Einlagerung ● Frühjahrscheck ● Inspektion  
TÜV/AU ● Oldtimerservice ● Reparaturen aller Marken 

Reifenservice mit Einlagerung ● Frühjahrscheck ● Inspektion  
TÜV/AU ● Oldtimerservice ● Reparaturen aller Marken 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 21 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 1 · S-Degerloch

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Wir sind umgezogen! Neue Adresse beachten!

FZ-Meisterbetrieb

SASS
Schäfer AutoService S

 K

Holger Schäfer
Bruno-Jacoby-Weg 16
Telefon: 0711 7227989
70597 Stuttgart-Degerloch
www.sass-auto.de

Hol- und Bringservice: degerlocH, MöHringen, Hoffeld
günstiger ersatzwagen · reparaturen aller Marken

Klimaservice inkl. Desinfektion 69,90 € zzgl. Kältemittel R134a 
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Millionen Bundesbürger treten 
regelmäßig in die Pedale. Immer 
häufiger handelt es sich dabei 
um Pedelecs, die über einen un-
terstützenden Motor und eine 
Batterie verfügen. Ein Pedelec ist 
eine Ausführung eines Elektro-
fahrrads, bei der der Fahrer von 
einem Elektroantrieb nur dann 
unterstützt wird, wenn er gleich-
zeitig selbst die Pedale tritt. Aller-
dings kommt es hierbei auch auf 
Details an. Beispielsweise bei der 
Versicherungspflicht.

Das beginnt unter anderem bei 
der Wahl der Motorunterstützung. 
Pedelecs mit bis zu 25 Stundenki-
lometer gelten im Verkehrsrecht 
als „normales“ Fahrrad. Daneben 
sind sogenannte S-Pedelecs er-
hältlich, mit einer Motorleistung 
bis zu 45 Stundenkilometer. Hier 
ist die Versicherungs- und Kenn-
zeichenpflicht zu beachten. Des-

Pedelecs sind Allrounder.  Foto: rgz

Versicherungspflicht für Elektrofahrrad 

halb ist empfehlenswert, vor dem 
Kauf eine Beratung zu nutzen und 
das Wunschrad auszuprobieren. 
Denn nicht nur Motor und Ge-
triebe sind entscheidend, sondern 
auch eine sichere und entspannte 
Sitzposition.

Fahrsicherheit durch den Fachmann
Neben der Routine- und Pflege-
arbeit am „Bike“ gibt es durchaus 
Aufgaben, bei denen „Selber-
macher“ an ihre Grenzen sto-
ßen. Beispielsweise erfolgt beim 
Ausbau und Einbau der Räder 
eine teilweise Demontage bezie-
hungsweise Montage von An-
trieb und Bremsanlage. Moderne 
Tubeless-Radialreifen können 
zu-dem ohne eine Montierma-
schine nicht beschädigungsfrei 
montiert werden. 

Des Weiteren müssen die Mo-
torradreifen gewuchtet werden. 
Wenn es also um Fahrsicherheit 
und Kontakt zur Fahrbahn geht, 
ist der Besuch eines Fachbetriebes 

die bessere Lösung. Denn die 
„Profis“ bieten eine individuelle 
Kundenbetreuung.

Sicherheitsrisiko Heuschnupfen

Allergiker sollten ihr Fahrzeug 
möglichst pollenfest machen. 
Denn Niesattacken während der 
Autofahrt können gefährlich 
werden. 
Ein paar Tipps: 
• Die wohl effektivste Vorkehrung     
   zum Schutz vor Pollen im Auto  
   ist eine Klimaanlage mit Pollen- 
   filter. 
• Bei einem Niesanfall nach Mög- 
   lichkeit sofort am Straßenrand  
   halten. 

• Darauf achten, nicht unter Bäu- 
   men zu parken, wo das Fahrzeug 
   von Pollen überschüttet wird.  
• Jacken, die Blütenstaub abbe- 
   kommen haben, vor der Fahrt 
   besser im Kofferraum verstauen.  
• Den Innenraum des Autos  
   gründlich reinigen. Polster ab- 
   saugen und Flächen mit antista- 
   tischen Tüchern reinigen.  
• Bei Einnahme von Medikamen- 
   ten den Beipackzettel Nebenwir- 
   kungen vorher durchzulesen. 

Radausbau beim Profi. Foto: djd

Reparaturen für alle PKW

 2 x pro Woche Hauptuntersuchung
 Karosseriearbeiten
 Reifeneinlagerung
 Oltimer-Service

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 07 11 / 72 72 37-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

Centurion • Cube 

 Raymon • Flyer  

Haibike • Husqvarna 

KTM • Merida 

Moustache •Winora
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EinkaufEn     vor ort

Epplestraße 7 · 70597 S-Degerloch · Telefon 76 01 47

schuhhaus

schmidt

Neu im Sortiment! 
Rein in den Frühling mit

Stammhaus:
Große Falterstraße 7
70597 Stuttgart
(Zentrum Degerloch)

Beilharz Getränkeland
Chemnitzer Str. 14
70597 Stuttgart-Degerloch
(Industriegebiet Tränke)

Logistikzentrum:
Tränkestraße 30
70597 Stuttgart
(Industriegebiet Tränke)

Bestellungen bitte nur an Telefon (07 11) 76 70 57-00 /-023 oder an Fax (07 11) 7 65 63 93

Abholmarkt · Heimdienst · Gastronomie-Service . . . wir lassen Sie nicht verdursten!

Geschäftswelt im umbruch
Man kann und mag als Einzelhändler oder Gewerbetreibender 
noch die augen verschließen, der kunde tut es nicht: Der online-
Handel nimmt weiter zu. Zeit also, um sich mit der digitalen 
Herausforderung auseinanderzusetzen, sonst überrollt einen die 
Entwicklung oder/und die konkurrenz.

Degerloch hat noch eine gute infrastruktur mit einem bunten 
Branchenmix und zahlreichen inhabergeführten fachgeschäften 
– zum Glück. Denn die kunden schätzen am stationären Einzel-
handel, dass der Einkauf hier noch zum Erlebnis werden kann. 
Persönliche Gespräche, individuelle Beratung, kundenbezogener 
Service, Qualitätsdenken – ein Mehrwert, den keine anonyme 
Plattform im Hinterkämmerchen bieten kann. Degerloch ist durch 
seine vielen fachgeschäfte insgesamt ein attraktiver Einkaufsstand-
ort der kurzen Wege, auf denen man zudem noch vielen Bekann-
ten und freunden begegnen kann.

Wer nicht wirbt, der stirbt! Ein altes, viel zitiertes Sprichwort mit 
gnadenloser Wahrheit. nur wer in unserer schnelllebigen Zeit in 
der Lage ist, die vielen online-Plattformen geschickt miteinander 
zu kombinieren, zeigt dem kunden den Mehrwert „vor ort“. Den 
wird er dann weiterhin schätzen und auch hier einkaufen. Damit 
können die Geschäftsleute das aussterben der Ladengeschäfte 
verhindern und für eine gute Lebensqualität sorgen. Der kunde 
muss seinerseits dazu beitragen und die angebote unter dem 
Slogan „kauf vor ort“ annehmen.
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EinkaufEn     vor ort

     pro Monat * 

(Laufzeit 
36 Monate)39,-im Abo ab   Komfort-

  Hörgeräte

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Stuttgart-Degerloch
Felix-Dahn-Straße 38 
Fon 07 11 - 90 72 30 50
s-degerloch@iffland-hoeren.de

Kostenfreier Online-Hörtest:

Degerloch · epplestrasse 26 und 34
tel. 07 11 / 76 01 49

rreihle@aol.com · www.iq-reihle.de
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und  

14.30–18.30 Uhr · sa. 9.00–13.00 Uhr · p im hof

KLASSE A+++! 
SO WÄSCHT 
EIN SIEGER!
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EinkaufEn     
vor ort

AKTIONSWOCHEN
Wir schaffen Platz für unsere Neuheiten.
 Bis zu 60%* auf Design-Leuchten.

*ausgenommen
Shop-Beleuchtung und 

bereits reduzierte Artikel

VOM 01.04.
BIS ZUM 13.04.2019

WWW.RAUMLICHT.COM

· · ·    hält unseren Stadtbezirk attraktiv

· · ·       sichert Handel, Handwerk,  
Gastronomie + Dienstleistung

· · ·    bedeutet kurze Wege und  
persönliche Ansprache

· · ·    heißt bewusst einkaufen und erhält 
Qualität in Spitzenlage

· · ·     fördert Arbeitsplätze und  
Ausbildung im Ort

EINKAUFEN 
IN DEGERLOCH

… hält den Stadtbezirk attraktiv

…    kurze Wege & persönliche Beratung

…    bewusst einkaufen und 
vom Service profitieren

…   Chancen für Handel, Handwerk,
Gastronomie & Dienstleistung

…   fördert die Ausbildung 
und sichert Arbeitsplätze

MHZ Hachtel GmbH & Co. KG  www.mhz.de

MHZ R_03: Rollo neu erleben

Farbe, Design und Komfort: Das und 
mehr bietet Ihnen das Rollo R_03 aus dem 
Hause MHZ. Wir beraten Sie gerne:

Epplestraße 24
70597 S-Degerloch
07 11      72 20 92 0
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Öffnungszeiten:
Mo-Fr	9-13 + 14.30 -18 Uhr
Sa	 9-13 Uhr
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MHZ Hachtel GmbH & Co. KG  www.mhz.de

MHZ R_03: Rollo neu erleben

Farbe, Design und Komfort: Das und 
mehr bietet Ihnen das Rollo R_03 aus dem 
Hause MHZ. Wir beraten Sie gerne:

Löffelstraße 5 · 70597 Stuttgart
Tel. 07 11 / 90 73 84 80

Mo.-Fr. 10.00 - 19.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

www.ravensberger-matratzen.de
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Früher stand er als Lehrer vor sei­
nen Schulklassen und erzählte ih­
nen etwas über Mathematik. Viel 
geändert hat sich demnach nicht 
im Leben des Degerlocher Ruhe­
ständlers Albert Raff, außer dass er 
heute nicht mehr vor jugendlichen 
Hauptschülern referiert, sondern 
vor der älteren Generation aus un­
serem Stadtbezirk. Und die lauscht 
den Ausführungen unseres Ortshis­
torikers weitaus interessierter als 
die Jugendlichen, denen Wurzeln 
und Potenzen zum einen Ohr rein 
und zum anderen möglichst schnell 
wieder rausgehen.

Zur Entschuldigung der Schüler 
muss man allerdings erwähnen, 
dass Raffs historische Themen 
weitaus interessanter sind als jene, 
die einst den Matheunterricht 
bestimmten. Über „Gasthäuser, 

Ausflugslokale und Sanatorien in 
Degerloch“ referierte der Autor 
mehrerer Degerloch­Bücher kürzlich 
in der Alten Scheuer. Ein Thema, bei 
dem sich das Mitglied der örtlichen 
Geschichtswerkstatt ziemlich gut 
auskennt – historisch wie aktuell. In 
den besten Zeiten des Holzkrugs in 
der Löwenstraße war das Lokal von 
Milli und Winko Bilic so etwas wie 

Raffs zweites Wohnzimmer. Als 
die Zeiten nicht mehr ganz so gut 
waren, zog der Albert mit seinem 
Samstags­Stammtisch weiter in das 
Ausflugslokal Hoftäle. Inzwischen 
wird samstags im Kickers­Clubres­
taurant angestoßen.

Damit hätten wir die Themen 
Gasthäuser und Ausflugslokale ab­
gearbeitet. Bleiben die Sanatorien. 
Ihre Geschichte als Markenzeichen 
von Degerloch ist längst Vergangen­
heit. Und im Gegensatz zu den Gast­
häusern und Ausflugslokalen haben 
sie in Raffs Privatleben auch keine 
Rolle gespielt. Am Montag, 1. April 
– und das ist kein Scherz –, feiert un­
ser Ortshistoriker seinen 75. Geburts­
tag. Ob im Gasthaus, Ausflugslokal, 
zu Hause oder gar in der Ferne ist 
nicht bekannt. Trotzdem herzlichen 
Glückwunsch.  Felix Reiser

Albert Raff: Zum 75. Geburtstag des Ortshistorikers    

Jubilar Albert Raff.  Foto: fr

Neuer Wirt
» HTC. Am 1. September 2016 
hat Mickey Franke das Lokal des 
Vereins an der Hohen Eiche eröff-
net. Glücklich geworden ist er dort 
nicht. Das trifft aber auch auf den 
HTC als Verpächter sowie auf die 
Gäste zu. Ende März muss Fran-
ke das Handtuch werfen. Ande-
re Wirte wie Ralf Deininger und 
Roland Jehle haben in früheren 
Zeiten auch nicht die besten Er-
fahrungen gemacht mit dem Ver-
einslokal neben dem SV Hoffeld. 

Ab Karfreitag, den 19. April, 
versucht sich wieder mal ein neu-
er Gastronom an der Hohen Ei-
che. Pietro De Lucia macht dann 
beim HTC das, was er zuvor im 
„Da Peppone“, dem Vereinslokal 
von Arces Stuttgart in Möhringen, 
gemacht hat: feinste italienische 
Gerichte servieren. „Ob Antipasti, 
Pizzen oder Fleisch- und Fischge-
richte – bei uns genießen Sie fri-
sche Spezialitäten aus der Küche 
Italiens“, steht auf der Website von 
„Da Peppone“. Man darf gespannt 
sein, ob mit diesem Konzept end-
lich ein zufriedenstellender Be-
such im HTC-Vereinslokal gelingt.

Frische Eiszeit in der Rubensstraße 
» Eiscafé Amatista. Mit frischem 
Wind ist der Betrieb in der Ru-
bensstraße 1 in die neue Saison 
gestartet. „Die Räumlichkeiten 
wurden saniert“, sagt Diego 
Amatista und verweist auf die 
schön gestaltete neue Eis- und 
Getränkekarte, die auch kleine 
Speisen enthält, die allerdings 
nur von Oktober bis März er-
hältlich sind.

Seit fast 15 Jahren steht das Eis-
café in der Rubensstraße unter der 
Leitung der Familie Amatista. In 
dieser Zeit haben die Degerlocher 
die Freundlichkeit und die ange-
botene Qualität schätzen gelernt. 
Ursprünglich wurde das Eiscafé 
im Jahr 1974 von Antonio Ama-
tista und seinem Sohn Gilberto 
gegründet. Um die Tradition wei-
terzuführen, eröffneten Gilbertos 
Sohn Diego und seine Mutter An-
tonietta im Jahr 2005 das Eiscafé 
in Degerloch. Hier setzt Diego 
Amatista federführend sein er-

lerntes Handwerk um, unterstützt 
von seiner im Geschäftsleben er-
fahrenen Mutter.

Diegos Kenntnisse in der tra-
ditionellen Eis-Produktion sowie 
seine Kreativität sorgen für gleich-
bleibend hohen Eisstandard. „Wir 
verwenden keine Konservie-
rungsstoffe und Geschmacksver-
stärker, sondern nur die besten 

Zutaten und ausschließlich natür-
liche Produkte“, sagt seine Mutter 
und reicht wieder eine Portion 
über die Theke. Die Kugel zu dem 
übrigens sehr moderaten Preis 
von 1,20 Euro. 

Öffnungszeiten: 16. September  
bis 14. Mai – täglich von 12 bis 20 
Uhr und 15. Mai bis 15. Septem-
ber täglich von 12 bis 21 Uhr.

Diego und Antonietta Amatista haben modernisiert.  Foto: cf

Mehr als 20 000 Euro an Spenden
» Evangelische Gemeinde. Die 
Spendeneingänge waren auch 2018 
wieder beachtlich. Das Ergebnis 
mit 20 121 Euro ist zwar etwas 
geringer als 2017 gewesen, liegt 
jedoch im langjährigen Durch-
schnitt. Im Einzelnen entfielen auf 

die Anschaffungen für das Ge-
meindehaus im Medienbereich 
2899 Euro, für die integrative, mu-
sikalische Erzähl- und Spielgruppe 
„Musikativ“ 2675 Euro und für die 
Gemeindearbeit 9542 Euro. Ohne 
Zweckangabe wurden 5005 Euro 

Drei Mal neue Zacke
» Zahnradbahn. Degerloch 
ohne die „Zacke“ – eigentlich 
kaum vorstellbar. Eigentlich ist 
sie insgeheim das Wahrzeichen 
unseres Stadtbezirkes. Seit dem 
23. August 1884 verbindet die 
Zahnradbahn den Stuttgarter 
Süden mit Degerloch, das 1908 
eingemeindet wurde. Seit fast 
135 Jahren kriecht sie zuverlässig 
und unüberhörbar den Berg rauf 
und runter. Das wird auch so 
bleiben, allerdings ab dem Jahr 
2021 mit drei neuen Wagen und 
vielleicht auch etwas leiser.

Die Stuttgarter Straßen-
bahnen AG hat diese zum Preis 
von jeweils sechs Millionen Euro 
bestellt, die dann allerdings bar-
rierefrei sind und Platz für 20 
anstatt bisher zehn Fahrräder 
bieten. Bis die neuen Wagen der 
Zahnradbahn im Einsatz sind, 
müssen auch die Bahnsteige an 
die neuen Gegebenheiten ange-
passt sein.

gespendet. Mit diesen Mitteln ist es 
möglich, den Medienbereich weiter 
zu verbessern, der neu gegründeten 
Erzähl- und Spielgruppe für Kinder 
mit und ohne Behinderung eine 
Starthilfe zu gewähren und zu hel-
fen, wo es nötig ist. 

15
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Ein Segen
DJ 2/2019 – Dümmer? 

„Dümmer geht es wohl nimmer“ – 

diese Aussage von Horst Char bezieht 

sich wohl doch eher auf ihn selbst als 

auf die an der Hoffeldstraße platzier-

te Bank. Diese Bank ist ein Fortschritt 

und Segen für die vor allem in Hoffeld 

lebenden älteren Mitbürger, die sich 

nun endlich auf ihrem Fußweg nach 

Degerloch oder Hoffeld auch mal 

kurz ausruhen können. Hat der Herr 

daran auch mal gedacht? Ich selbst 

bin zwar erst Mitte 50 und schaffe 

den Weg zu Fuß auch noch sehr gut 

ohne Rollator und ohne Bank zwi-

schendurch, aber ich wohne jetzt seit 

26 Jahren in Hoffeld und habe in die-

ser Zeit bereits sieben Mal (!) ältere 

Herrschaften von Bürgersteig oder 

Radweg aufgelesen, weil sie einfach 

keine Kraft mehr hatten. Ein Hoch 

auf denjenigen, der die Idee gerade 

dieses Bank-Stellplatzes ausgewählt 

hat. Im Übrigen kann man die Hof-

feldstraße nicht mit der B 27 gleich-

LESERMEINUNG 

setzen, denn so stark befahren ist 

sie nun wirklich nicht. Ich hoffe, die 

Bank bleibt, wo sie ist – und vielleicht 

gibt`s ja bald noch eine zweite Bank 

auf dem Weg Richtung Degerloch.

S. Brenner, Hoffeld 

Kommunikation
DJ 2/2019 – Dümmer? 

Beim Lesen der Ausgabe 2/19 bin ich 

eben über den Leserbrief von Herrn 

German Design Award
» Gabriele Achenbach. Viele De-
gerlocher werden sich noch an die 
Jugendkunstschule in der Rubens-
straße erinnern. Nachdem Inha-
berin Gabriele Achenbach aus den 
Räumlichkeiten ausziehen musste, 
gab es andere Beschäftigungsfelder. 
Zum Beispiel „motherandson“. Das 
Unternehmen von Gabriele und 
ihrem Sohn Lennart Achenbach 
hat kürzlich den „German Design 
Award Special Mention 2019“ ge-
wonnen und wurde hierfür vom 
Rat für Formgebung und German 
Design Council ausgezeichnet. Die 
Ehrung für hervorragende Gestal-
tung erfolgte für ihr erstes Produkt, 
ein Schuhregal aus Aluminium für 
Sneakers. „Einen German Design 
Award in Degerloch gibt es nicht alle 
Tage“, freuen sich die Achenbachs 
über die Auszeichnung. 

Frank Althoff in seinem gleichnamigen Autohof.  Foto: cf

Gabriele und Lennart Achenbach.

Ausgezeichneter Betrieb
» Autoland  Althoff.  Das Unter-
nehmen des Degerlocher Kom-
mandanten der Freiwilligen Feu-
erwehr ist für seinen Service und 
seine Kompetenz von AutoScout24 
ausgezeichnet worden. Frank Alt-
hoffs Betrieb in Obertürkheim zählt 
somit zu den besten Autohäusern 
Deutschlands. Mit durchschnittlich 
4,7 von fünf Sternen auf dem euro-
paweit größten Online-Automarkt 
hat es besonders viele Kunden mit 
seinem Service überzeugt.

Berücksichtigt wurden die Be-
reiche Gesamteindruck, Erreich-
barkeit, Zuverlässigkeit, Angebots-

beschreibung und Kauferlebnis. 
Althoffs Sohn Julian, Verkaufslei-
ter im Autoland Althoff, freut sich 
über die Auszeichnung: „Neben 
den vielen zufriedenen Kunden 
spiegelt diese Auszeichnung un-
seren kundenorientierten Service 
und die Qualität der werkstatt-
geprüften Gebrauchtfahrzeuge 
wider. Das motiviert für die kom-
menden Jahre.“ 

„Unsere Nutzer sollen alle Infor-
mationen haben, um in Sachen Au-
tokauf für sich die beste Entschei-
dung zu treffen“, so Jochen Kurz, 
Director Product bei AutoScout24.

Char aus Hoffeld gestolpert. Und ich 

frage mich, warum ein Mensch, egal 

welchen Alters, eine  Kritik mit Belei-

digungen aussprechen muss? Ich bin 

mir sicher, dass der Empfänger der 

Kritik diese auch versteht, ohne als 

dumm bezeichnet zu werden. Kri-

tik zu üben ist oft erforderlich, aber 

diese kann durchaus respektvoll und 

damit konstruktiv formuliert werden. 

Beleidigungen tragen nur dazu bei, 

dass sich Situationen verschärfen und 

ein Miteinander immer schwieriger 

wird. „Gewaltfreie Kommunikation“ 

nach Marschall Rosenberg ist hierzu 

eine sehr empfehlenswerte Lektüre. 

Von der wir nur lernen können.

Anja Richter, Asemwald

Respektlos
DJ 2/2019 – Dümmer? 

Also der Leserbrief des Herrn Char 

haut echt dem Fass den Boden aus.

Wie kann man ehrenamtliches En-

gagement für alte Leute in Form 

von Sitzbänken im Hoffeld nur so 

respektlos anprangern? Da helfen 

nur dessen eigene Worte – „dümmer 

geht‘s nimmer“. Was die Siedlerge-

meinschaft da auf die Beine gestellt 

hat, ist beispiellos. Einfach klasse!

Bernd Schmitt, Degerloch

Schreiben Sie uns Ihre Meinung an:  
i.kluge@amw-verlag.de  
oder per Post an AMW-Verlag  
Degerloch Journal 
Raiffeisenstraße 16 
70794 Filderstadt-Bonlanden

Uli Demeter von der Siedlergemeinschaft ist stolz auf die Bank.  Foto: cf

Neue Website
» Freiwillige  Feuerwehr. Frisch, 
übersichtlich und informativ ist sie 
geworden – die neue Internetseite 
der Degerlocher Floriansjünger. Der 
Einstieg erfolgt mit aussagekräfti-
gen Zahlen über erfolgte Einsätze 
und den Mitgliederbestand. Und da 
man die Personality bei der Feuer-
wehr Degerloch-Hoffeld optimieren 
möchte, gibt es auch umfassende In-
fos zu dem Kapitel „Du willst dabei 
sein? – Dann mach mit!“ Detaillierte 
Berichte über Einsätze und Örtlich-
keiten sowie den Fahrzeugbestand 
könnten neue Mitglieder bewegen, 
sich der Freiwilligen Feuerwehr 
anzuschließen. Bevor es so weit ist, 
sollten sich Interessenten allerdings 
noch das Kapitel „Abteilungen – Wir 
über uns“ vornehmen. Und da es 
schwierig ist, langjährige verdiente 
Mitglieder aufgrund der Wohnungs-
situation vor Ort im Stadtbezirk zu 
halten, gibt es noch den Link „Im-
mobilien gesucht“. Denn wer nicht 
(mehr) in Degerloch wohnt, hat bei 
der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr 
keine Zukunft.

Weitere Informationen auf www.
feuerwehr-degerloch-hoffeld.de
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Karl-Pfaff-Stra§e 15
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 93 35 42 54

vormals FRECH Bestattungen

T†V-zertifizierte 
Kundenzufriedenheit 2018

100 %

www.ramsaier-bestattungen.de

Solange der Tod etwas Tabuisiertes ist,
solange ist auch das Leben eines, 
das nicht interessiert.       
 
Rainer Werner Fassbinder

„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Krokodilweg 1 • 70499 Stuttgart-Weilimdorf
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

www.aldrain-stuttgart.de info@aldrain-stuttgart.de

0711/ 968 821 08

Wasserdicht
Rissüberdeckend

Alle Arbeiten aus 
einer Hand

Jetzt Beratungstermin
vereinbaren

Balkon- und 
Terrassen-
sanierung

 G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ●  Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ●  www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Der schönste 
Raum zum Feiern 
ist ganz nah.
Wir kochen, wie es Ihnen gefällt.  Informieren Sie  
sich zu Ihren privaten Feiern direkt vor Ort oder  
unter www.pier51-stuttgart.de 

Stuttgart Degerloch
Löffelstraße 22 – 24 (Albplatz)
Telefon 0711- 976 99 97
info@pier51-stuttgart.de

pier 51schon ab 34,95€

FESTE FEIERN IM
 

PRO PERSON

 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt & Baumfällarbeiten Wege & Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Teich- und Brunnenbau

Seit über 30 Jahren

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.dewww.limberg-rollladen.de

Markisenausstellung
Elektro-Antriebe . Rollladen und 

Tore . Kundendienst

4545SECondonna
DesignermoDe • seconD hanD

% Schnäppchenpreise %
Frühjahr-Sommermode

Annahme + Verkauf

s-möhringen - hechinger str. 3 - Tel. 7 67 37 67
montag - Freitag 10.30-13.00 und 15.00-18.00 Uhr

HAUSFRISEUR  MOBIL 71 79 70

Top aktuell
Gut informiert
Lokaler 
geht nicht!

Monatliche Erscheinung
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30 Jahre  

haus des waldes

Erstes Waldpädagogikzentrum Deutschlands hat sich  

zum Begegnungsort für Wald und Mensch entwickelt

Premiere: Qualitätsauszeichnung für

Schuhhaus Schmidt durch Handelsverband

Jubiläum: 30 Jahre „Uli's Physiopark“ 

im Lothar-Christmann-Haus in Hoffeld

Top-ergebnis: Degerlocher Weihnachtshilfe 

erbringt 41 015 Euro für soziale Zwecke
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Beratung + Info: 
Monika Zydeck
m.zydeck@amw-verlag.de
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Friedrich Haag jun. kandidiert für 
die FDP auf Listenplatz 11 bei der 
Kommunalwahl am 26. Mai. So-
mit steht fest, dass der Enkel von 
Friedrich Haag sen. auf den Spuren 
seines Großvaters wandelt. „Der 
alte Fritz“, wie er von manchen 
in Degerloch genannt wurde, war 
bereits von 1968 bis 1972 Mitglied 
des Stuttgarter Gemeinderates. 
Wesentlich bekannter wurde er al-
lerdings als Mitglied des Landtages, 
dem er 25 Jahre lang angehörte. 
Neben der Politik und verschie-
denen Ehrenämtern galt es aber 
auch noch die Gärtnerei Haag in 
Degerloch zu führen.

Ehrenamt, Geschäft, Politik – das 
sind auch die Bereiche, mit denen 
sich sein Enkel namens Friedrich 
Haag jun. beschäftigt. Das Ehren-
amt ist bei dem jungen Mann, der 
im Januar seinen 30. Geburtstag 
feierte, seit längerem Programm 
– als aktives Mitglied der Freiwilli-

gen Feuerwehr Degerloch-Hoffeld. 
Von Insidern wird er dort bereits als 
Nachfolger von Kommandant Frank 
Althoff ins Gespräch gebracht. Auch 
was das Berufliche betrifft, gibt es 
Gemeinsamkeiten zum Großvater, 
denn Friedrich Haag jun. hat sich 
ebenfalls für den Weg der Selbst-
ständigkeit entschieden. Allerdings 
beschäftigt sich der Jungunterneh-
mer nicht mit Blumen und Pflanzen 
wie einst der Senior, sondern mit 

Benzin und sonstigem Allerlei, was 
er an seinen Tankstellen in Wangen 
und Weilimdorf bietet.

Bleibt noch die Politik. Auch da 
schlägt der gelernte Einzelhandels-
kaufmann, der seine Ausbildung in 
der Degerlocher Shell-Tankstelle in 
der Epplestraße absolvierte, den 
gleichen Weg ein wie der „alte 
Fritz“ – als Kandidat der FDP. In-
spiriert für diesen Schritt wurde er 
bei der Jubiläumsfeier seines Groß-
vaters anlässlich dessen 60-jähriger 
Mitgliedschaft bei den Freien De-
mokraten. Einmal FDP, immer FDP 
lautet das Motto im Hause Haag. 
Man darf gespannt sein, ob dem 
Junior am 26. Mai der Sprung ins 
Stadtparlament gelingt, so wie 
einst dem Großvater im Jahre 1968. 
Mit seinem Ideenreichtum und 
strukturiertem Vorgehen sowie 
reichlich Unterstützung aus dem 
Stadtbezirk stehen die Chancen 
nicht schlecht.  Felix Reiser

Friedrich Haag junior: Auf den Spuren des Großvaters

Friedrich Haag jun.  Foto: fr

Starker Partner
» Kickers. Die Stuttgarter Ki-
ckers verzeichnen einen weiteren 
Neuzugang bei den Partnern. 
Die mhplus Krankenkasse, Lud-
wigsburg, ist ab sofort neuer 
Kickers-Club-Partner. Mit der 
Partnerschaft zu mhplus stellen 
sich die Blauen breiter auf und 
können eine ganz neue Branche 
verzeichnen. Die mhplus küm-
mert sich deutschlandweit um 
mehr als 550 000 Versicherte. 
Nachhaltige Programme bie-
tet die Kasse unter anderem 
zur Gesundheitsförderung von 
Kindern. „Mit unserem Fokus 
auf der Jugendarbeit im Sport 
können wir unsere Kernthemen 
wie Gesundheit durch gute Be-
wegung und Ernährung noch 
besser im Familienalltag veran-
kern“, betont mhplus-Vorstand 
Winfried Baumgärtner.

Michael und Kerstin Müller (hinten links) mit ihrem MAM-Team.  Foto: ik

20 Jahre Mike & The Mechanics
» MAM. Fast auf den Tag genau 
vor 20 Jahren (1. April 1999) hat 
Kfz-Meister Michael Müller den 
Sprung in die Selbstständigkeit 
vollzogen und Mike & The Me-
chanics (MAM) gegründet. Ge-
schraubt und repariert wurde 
erst in der Tränkestraße 13 und 
seit 2001 am jetzigen Standort in 
der Siegmaringer Straße 256. „In 
unserem Reifen- und Autoser-
vicebetrieb bieten wir alles rund 
ums Auto“, betont Michael Müller. 
Zum Leistungsspektrum gehören 

Reparaturen und Inspektionen 
aller Fahrzeuge, Unfallinstand-
setzung, Kfz-Elektrik, Auspuff-, 
Bremsen-, Fahrwerk-, Klimaan-
lagen- und Standheizungsserive, 
HU im Haus und seit 2010 ein 
Young- und Oldtimerservice.

Aller guten Dinge für eine gute 
Auto-Reparaturwerkstatt sind für 
den erfahrenen Kfz-Meister drei: 
Vertrauensbasis mit den Kunden, 
Spaß an der Arbeit und ein kom-
petentes Team. „Unser Schlüssel 
zum Erfolg“, so der Firmenchef.

Neue Inhaberin – bewährte Mode
» Andante Mode. 26 Jahre hat 
Eva Schlecht ihr Modefachgeschäft 
Andante in der Löwenstraße 36 mit 
Liebe zum Detail aufgebaut, gelei-
tet und zum Erfolg geführt. Am 31. 
Januar hat sie pünktlich zu ihrem 
75. Geburtstag einen Schlussstrich 
gezogen und ihr Lebenswerk in 
jüngere Hände gelegt. „Ich bin mir 
sicher, dass das Andante bei Ursula 
Scheid in sehr guten Händen ist“, 
so die langjährige Inhaberin, die 
auch weiterhin in der Löwenstraße 
36 anzutreffen ist. Beispielsweise 
als Urlaubsvertretung oder bei an-
deren Gelegenheiten.

Auch unter der Leitung von Ur-
sula Scheid ist der Name Andante 
Programm: langsam, gemessen, 
ruhig – einfach zeitlose Mode. 

„Nicht übertriebene Mode, son-
dern Lieblingsstücke, die eine 
lange Zeit im Kleiderschrank blei-
ben“, erklärt die 51-Jährige, die seit 
14 Jahren in Degerloch wohnt. 
„Ein kleiner Modeladen war mein 
Mädchentraum“, sagt Scheid, die 
zum 1. Februar nicht nur das An-
dante, sondern auch das bewährte 
Konzept und die Mitarbeiterinnen 
Brigitte Schulze und Sonja Stoll-
steimer übernahm. „Dadurch wird 
die kompetente Beratung auch 
weiterhin gewährleistet.“

Neben Damenmode von Kopf 
bis Fuß bietet Scheid Maßkonfek-
tionen nach individuellem Style 
für Herren – allerdings nur nach 
Terminvereinbarung. Telefon: 
0711/765 15 59.

Ursula Scheid führt seit Kurzem das Andante in der Löwenstraße. Foto: ik
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Frühlingshaftes und Österliches in der Alten Scheuer.  Foto: ik

Österliches Kunsthandwerk 
Bereits zum 16. Mal veranstaltet 
Ina Kraus aus dem Hoffeld am 
13. und 14. April  in der Alten 
Scheuer einen „Ostermarkt“. 

Alle Jahre wieder – und dies 
bereits seit 2004 – geht zur Os-
terzeit der Ostermarkt in den 
historischen Räumen der Alten 
Scheuer am Agnes-Kneher-Platz 
über die Bühne. „An 29 Ständen 
wird außergewöhnlich schönes 
Kunsthandwerk gezeigt“, betont 
die Organisatorin. Und so gibt 
es am Samstag, 13. April, von 
10 bis 17 Uhr, und am Sonntag, 
14. April, 11 bis 17 Uhr, die ver-
schiedensten Techniken zu se-
hen – marmorierte Ostereier, mit 
Wachsbatik bemalte Ostereier, 
österliche Floristik, Papier- oder 
Holzarbeiten, Origami, Schach-
teln, Bücher, Fotoarbeiten, Ge-
filztes, Seifen aus natürlichen 
Essenzen, Genähtes, Schmuck, 
Gedrechseltes und vieles mehr. 

Neu dabei bei der 16. Auflage 
sind Claudia Beinhoff aus Hennef 
mit Textildesign in unterschied-
lichen Farbwelten für Frauen, 
Michelle Hothum aus Freiburg 
– sie macht bezaubernde Illus-
trationen und Radierungen un-
ter anderem auf Holzeier – und 
Anika Krüger aus Stuttgart mit 
ihren schönen schriftgrafischen 
Arbeiten, unter anderem auf al-
ten Glasfenstern. Zudem warten 
Bastelaktionen auf die Besucher.

Das Café wird auch wieder ge-
öffnet sein. Für Kaffee und leckere 
Kuchen und ein kleines Mittages-
sen sorgen am Samstag die 11. 
Klasse des Paracelsus-Gymnasi-
ums Hohenheim und am Sonntag 
die Klasse 12a der Waldorfschule 
Uhlandshöhe Stuttgart. „Der Er-
lös hieraus wird zu Abschluss-
Klassenfahrten dieser engagier-
ten Klassen verwendet“, bemerkt 
Kraus. Der Eintritt zum 16. Os-
termarkt ist frei.  Ingo Kluge

» Mariä-Himmelfahrtskirche. 
Judas, sein Name steht für Verrat. 
Doch wäre das Christentum zu ei-
ner Weltreligion geworden, wenn 
der Judaskuss ausgeblieben wäre? 
Welche Bedeutung hat der Verrat 
für jeden Einzelnen von uns? Wir 
können nicht wissen, wer wir heute 
ohne seinen Verrat wären. Wir wis-
sen aber, dass wir ohne ihn nicht die 
wären, die wir sind. Die Auseinan-
dersetzung, auch die künstlerische, 
scheint an kein Ende zu kommen. 
„Judas wird von Menschen ver-
höhnt, damit sie ihre eigenen Seelen 
reinwaschen. Es ist auffällig, dass in 
Porträts, die über die Jahrhunderte 
entstanden sind, Judas immer häss-
licher und böser dargestellt wurde“, 
sagt die niederländische Dramati-
kerin Lot Vekemans über ihr Stück, 
das am Samstag, 13. April, 20 Uhr, 
in der Mariä-Himmelfahrtskirche 
aufgeführt wird. Den Judas spielt 
Jörg Pauly, Regie führt Axel Preuß. 
Karten gibt's zu zehn Euro, ermä-
ßigt zu acht Euro.

Kirchen-Theater

GÖPFERT gesund schlafen
Gutenbergstraße 11 · 70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711/90 78 829 · E-Mail: gopfert@freenet.de
www.göpfert-gesundschlafen.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr, Sa. 9.30–15.00 Uhr

SCHRANKSYSTEME
Raumlösungen
ganz individuell:
freistehende Schränke,
begehbare Ankleide,
Lösungen für
Dachschrägen,
Raumteiler ...
Weitere
Informationen unter
www.göpfert-schränke.de

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Hallenflohmarkt
Sa. 23.11.2019, 9 -16 Uhr 

Messe Sindelfingen 
Jetzt die besten Tische sichern!

Heinrich del Core 
Ganz arg wichtig!

Fr. 8. 11. 2019, 20 Uhr  
FILharmonie 
Filderstadt

Herrn Stumpfes 
Zieh & Zupf Kapelle 

Nix wie no!
Fr. 5.4.2019 

20 Uhr
FILharmonie 

Filderstadt

Kächeles
Floischkäs & Champagner

 

Mo. 15.4.2019, 20 Uhr 
Friedrichsbau

Varieté Stuttgart

Hillus 
Herzdropfa

Dobblet gmobblet

Sa. 19.10.2019  
20 Uhr  

Filderhalle 
Leinfelden

So. 17.11.2019 
19 Uhr 

FILharmonie 
Filderstadt

Dui do on de Sell „...und du lach‘sch halt!“

S a m S tag
20. 1.18
20 Uhr

LiederhaLLe
Stuttgart

Eintrittskarten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

SAMSTAg
1 1 . 1 . 2 0
20 Uhr

ForuM AM SchloSSpArk 
 ludwigSburg Eintrittskarten  bei allen  

bekannten Vorverkaufsstellen

2020

 

Sa. 11.1.2020, 20 Uhr 
Forum am Schlosspark, Ludwigsburg

» tus Stuttgart. Vom 19. bis 21. 
April bietet der Großverein eine at-
traktive Skiausfahrt für alle Interes-
sierten an. Für 285 Euro, Mitglieder 
280 Euro, geht es zwei Tage in die 
Skigebiete Obergurgl und Sölden. 

Ski-Ausfahrt nach Obergurgl und Sölden
Abfahrt am 19. April um 17 Uhr 
beim tus 1. Im Preis enthalten sind 
zwei Übernachtungen, Frühstück, 
ein Abendessen, Busfahrt und Ski-
pass. Anmeldungen: Achim Som-
mer, Telefon 0711/50 42 47 07.

» Intertrop. Das Degerlocher 
Start-up „Intertrop“ lädt am Sonn-
tag, 31. März, von 10 bis 17 Uhr, 
zum Tag der offenen Tür. In der 
Hoffeldstraße 6 gibt es kostenlos 
Jute-Tee zum Probieren und zahl-

Tag der offenen Tür: alles Jute!
reiche Körbe und Handarbeiten 
aus Bangladesch zu kaufen. Zu-
dem findet ein kleiner Garagen-
Flohmarkt statt. Bei Regenwetter 
wird die Veranstaltung auf Sams-
tag, 6. April, verschoben.

DAS iSt loS  DJ
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DJ  Das ist los
Immobilien 

Einladung zur Autorenlesung 
am Mittwoch, 3. April

Bestattungen Rolf · Bruno-Jacoby-Weg 8 · 0711 / 67321471

Den Tod überleben: Ein Begleiter in Zeiten der 
Trauer. Peter Kottlorz liest aus seinem aktuellen Buch. 
Seine Texte machen Mut, den Tod nicht mehr aus dem 
Leben auszuschließen. Ab 18 Uhr. Bitte vorab anmelden. 
Kostenlos, eine Spende ist willkommen. 

Einladung zum Trauer-Workshop
am Samstag, 27. April

Bestattungen Rolf · Bruno-Jacoby-Weg 8 · 0711 / 67321471

Achtsamkeit mit mir und meiner Trauer: Wege und 
Übungen, um der Trauer zu begegnen und heilsame 
Kräfte zu entdecken, die uns stärken. Mit Heilpraktikerin 
Psych. Katrin Dinkelacker. Der Workshop geht von  
10 bis 17 Uhr und ist kostenlos. Bitte vorab anmelden.  

    

T             RH E A T E
U N T E R  D E N

K       NU P P E L

15. Juni -      
10. August
Fr., Sa.
20:30 Uhr

Karten
07 11/79 51 11
Di. und Fr.
15:00 - 18:00 Uhr

oder online
www.tudk.de

Stetten auf den Fildern
Gefördert vom Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport über den Landesverband
Amateurtheater Baden-Württemberg e. V.

Buch von John August
Musik und Liedtexte von Andrew Lippa
Nach dem Roman Big Fish von Daniel Wallace und dem Columbia Pictures Film
Deutsch von Nico Rabenald
Gallissas Theaterverlag und Mediaagentur GmbH, Berlin

Regie: Julia Brückner

Musical mit Liveorchester auf unserer Freilichtbühne

Premiere 15.06.2019
Karten www.tudk.de
oder 0711 / 79 51 11
Di. und Fr. 15:00 Uhr - 18.00 Uhr

T             RH E A T E
U N T E R  D E N

K           NU P P E L

» Valérie Danielski. In der Epp-
lestraße betreibt sie mit zwei Kol-
leginnen das „Atelier backstube“. 
Nach den Osterferien bietet die 
Künstlerin einen Malkurs für 
Kinder von sechs bis zehn Jah-
ren an. Los geht's am Montag, 29. 
April. Anmeldung per Mail unter 
contact@valerie-danielski.com

Kinder-Malkurse

Termine auf einen Blick

» 4. Weißwurstfrühstück
Sonntag, 31. März, 11 bis 14 Uhr; 

eingeladen sind Menschen aus 

der näheren Nachbarschaft und 

Umgebung, Anmeldung unter 

0711/765 74 47. Wohn-Café 

Schöttlestraße 123

» Kommunalwahl  
Mittwoch, 3. April, 19 Uhr; 

Vorfeld-Organisationen der FDP 

stellen ihre Ideen und Erwartun-

gen für den 26. Mai vor. Öffentli-

che Veranstaltung mit Spitzengast 

Renata Alt (MdB der FDP), Club-

restaurant der Stuttgarter Kickers, 

Königsträßle 58, Waldau

» After-Work-Weinparty  
Donnerstag, 4. April, ab 18 Uhr; 

Liebe ist hart – Mann! Ein 

Chanson abend mit Sandra Hart-

mann und Oliver Prechtl. Eintritt 

frei. Wein-Musketier Guido Keller, 

Julius-Hölder-Straße 29 b, Tränke

» Hallen-Flohmarkt  
Sonntag, 7. April, 10 bis 14 Uhr; 

Flohmarkt, Kaffee und Kuchen, 

Eintritt frei. Haupteingang 

Internationale Schule Stuttgart, 

Sigmaringer Straße 257

» Kammermusik
Sonntag, 7. April, 19 Uhr; 

Solokantaten von Johann Sebastian 

Bach. Der renommierte Bariton Tho-

mas Scharr (Foto) wird zusammen 

mit dem Stuttgarter Orchester „Sin-

fonia 02“ musizieren, Eintritt frei. 

Haigstkirche, Alte Weinsteige 103

» Evangelische Kirchengemein-
de. Von Sonntag, 7., bis Montag, 29. 
April, ist im neuen evangelischen 
Gemeindehaus am Agnes-Kneher-
Platz eine Ausstellung über das 
Leben von Elly Heuss-Knapp, der 
Gründerin des Muttergenesungs-
werkes, zu besichtigen. Die Wan-
derausstellung der Stiftung Bun-
despräsident-Theodor-Heuss-Haus 
ist eine anschauliche Präsentation 
des Lebensweges von Elly Heuss-
Knapp mit Originalobjekten, Do-
kumenten und vielen kleinen Ge-
schichten, die ihr Leben in seiner 
Fülle widerspiegeln. Am Sonntag, 
7. April, 10 Uhr, findet der Eröff-
nungsgottesdienst in der Micha-
elskirche statt mit anschließendem 
Ständerling, die Einführung in die 

Ausstellung Elly Heuss-Knapp

Ausstellung erfolgt durch die Ku-
ratorin Gudrun Kruip. Öffnungs-
zeiten der Ausstellung: sonntags 
nach dem Gottesdienst, montags, 
mittwochs und freitags von 9 bis 
12.30 Uhr, donnerstags von 9 bis 12 
und 13.30 bis 17 Uhr sowie sams-
tags von 10 bis 12 Uhr.

Historiker Albert Raff.  Foto: cf

» Frauenkreis. Die neuen Kurse 
starten nach Ostern. Es gibt noch 
freie Plätze bei den Sprachkursen 
(Englisch, Französisch, Italienisch), 
Sportkursen und Entspannungsan-
geboten (Yoga, Rückenfit, Gymnas-
tik) und in diversen Kunstkursen. 
Das komplette Programm gibt's auf 
www.degerlocherfrauenkreis.de

Kursstart 
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Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

BW-Bank Immobilien • Fritz-Elsas-Straße 31  
70174 Stuttgart • Telefon 0711 124-42825  
www.bw-bank.de/immobilien • immobilien@bw-bank.de

Das sichere Gefühl,

das Richtige zu tun.

Profitieren Sie von der BW-Bank 

als einem der größten Immobilien-

vermittler in Baden-Württemberg.

Gerne unterstützen wir Sie bei allen

Fragen und Aufgaben rund um den

Verkauf Ihrer Immobilie in Sillen-

buch, Degerloch und Sonnenberg.

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Jörg Fischer  0711 124-47241

IBW_Degerloch Journal_29.3.19_2sp 93x91.indd   1 27.02.19   08:44

TOP-WOHNUNG IN SILLENBUCH
 Erstbezug (Bj. 2017), Wfl. ca. 105 m²
 Sonnenbalkon, Aussicht, absolute Ruhe

 Kaufpreis auf Anfrage  

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

 WWW.SYI-STUTTGART.DE  SERVICE@SYI-STUTTGART.DE  0711-24 83 94 0

 Seniorengerecht, Aufzug, TG
 Energie: 53,0 kWh/(m²*a), BA, Gas DURCHDEWALD IMMOBILIEN

Ihr Partner für exklusive Wohnimmobilien in Stuttgart

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

Matthias Giese
Immobilienfachwirt (IHK)

Telefon 07 11 / 72 69 39 60
m.giese@jung-nagel.de
www.jung-nagel.com

Weinstadt

Den Großteil unserer Verkäufe wickeln wir direkt über unsere vorgemerkten Interessenten ab.
Gerne können Sie sich vormerken lassen, damit wir Sie bereits vorab über neue Objekte informieren.
Planen Sie den Verkauf Ihrer Immobilie – können wir dies somit zeitnah und diskret abwickeln.

 

2,5 Zi Whg., 69 m², BJ 1992,
EBK, neu renoviert, Terrasse,

großer Garten, TG-Stpl.
B:G, 134 kWh/(m²*a)

216.000,- € 

2,5-Zi-EG-Whg., 65 m² WFL, BJ 1966,
EBK, TL-Bad, Parkett, 2 Keller, 

Balkon, PKW-Stellplatz, 
B: Öl, 114,6 kWh/(m²*a)

237.500,- € 

Stuttgart-Nord

Hochw. Neubau Penthouse-Whg,
143 m² WFL, 3,5 Zi., 2 TL-Bäder,
2 TG-Stpl., EBK, Dachterrasse 

mit Ausblick.
997.500,- € zzgl. TG-Stpl.

VERWALTUNG · VERKAUF · VERMIETUNG

Stuttgart-Büsnau

jeden Monat im

Als Ihr ideales Werbe-Medium 

Für unsere Anzeigenkunden

Das Stadteil-Magazin

Immobilien, Umbau, 
Neueröffnungen,  

Geschäftsübergabe,  
Firmennachrichten ...

!

 Degerloch Journal
ein guter Platz für Ihre Werbung!

Beratung + Info: Monika Zydeck
Telefon 0711 / 974  77 17 · m.zydeck@amw-verlag.de



Stuttgart-Ost (Nähe Geroksruhe/Merzschule): Wunderschöne, freistehende 
Stadtvilla mit viel Flair und Charme. beste, ruhige Wohnlage mit Traumblick,  7 Zimmer, 
ca. 140 m² Wohnfläche, modernisiert mit viel Liebe ins Detail und Originalelemente, 
tolle Wohnatmosphäre, herrliches Grundstück ca. 741 m²,  1 Garage, ideal für eine 
Familie. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 189 kWh/(m²a), Energieeffi-
zienzklasse F, Energieträger der Heizung: Gas, Bj. 1928. Echtes Schmuckstück zum 
verlieben! Kaufpreis 1.480.000 1

Stuttgart-Killesberg (Robert-Bosch-Straße): Außergewöhnliche, großzügige 
5-Zimmer-Komfort-Etagenwohnung, sonnige Bestlage mit Traumstadtblick, ein ech-
tes Wohngefühl wie in einem Einfamilienhaus zu wohnen, Wohnfläche ca. 180 m², 
Aufzug, helle Räume, exklusive Ausstattung, 2 Garagen, wunderschöner Aussichtsbalkon  
ca. 22 m², in nur 4-Familien-Stadtvilla, Energieverbrauchsausweis, Endenergiever-
brauchskennwert 73 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1994. Eine Spit-
zenwohnlage mit bester Infrastruktur. Absolute Rarität! Kaufpreis und Details auf Anfrage.
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 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
K a u f l e u t e  i n  d e r  G r u n d s t ü c k s -  u n d  W o h n u n g s w i r t s c h a f t

Wurmlinger Straße 18 • 70597 Stuttgart-Degerloch
Postfach 700228 • 70572 Stuttgart
Telefon 0711 765 77 77
Telefax 0711 765 66 00
E-Mail: post@hewig-online.de

Mitglied im Verband 
Immobilienverwalter Baden-
Württemberg e.V.

Jetzt unverbindlich

informieren!

hewig1.indd   1 05.07.2004   12:20:39

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung

LINK IMMOBILIEN
www.link-immobilien.info

LIEN

Bauplatz/Haus 
gesucht. 

Sichern Sie sich den 
bestmöglichen Preis!

gut Immobilien
Tel: 0711-72 20 90 30 

www.gutimmo.de

Lamprecht Immobilien GmbH in Stuttgart-Vaihingen 
 

Wir suchen für unsere Kunden  
zum Kauf 

WOHNUNGEN 
HÄUSER 

BAUPLÄTZE 
Wir bieten Ihnen eine kostenfreie 
Verkaufswerteinschätzung und 

freuen uns auf Ihren Anruf. 

0711 – 35 88 00 0              www.lamprecht-immo.de 
 

ETW in bester Aussichtslage, 
Wohnfläche ca. 177 m², 3-4 
Zimmer, Balkon u. Terrasse, 2 
Bäder, Klima, Luxusausstattung 
Endenergiebedarf kWh/(m²*a): 
49,70, Energieklasse A, Strom, 
Bj. 2017, € 2.900.000 zzgl. 4,76 
% Käuferprovision inkl. Mwst.

Stuttgart@engelvoelkers.com
Telefon +49-(0)711-227 24 70

Immobilienmakler

Wohnen am 
Killesberg

07dc0c98699182a8d84eb32cd166251b1   1 18-Mar-19   12:09:09 PM

Wir suchen ab sofort 
Assistenz der Geschäftsleitung (m/w/d) 

in Vollzeit

Buchhalterische Grundkenntnisse sowie sicherer Umgang  
mit allen gängigen Office-Programmen sind Voraussetzung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Herrn Ingo Bauer, 
 gerne auch per E-Mail an ingo.bauer@scheufele.de.

Tränkestraße 17 · 70597 Stuttgart
Telefon 0711/72586-0 · Telefax 0711/72586-99
www.scheufele.de · info@scheufele.de

Wir suchen auf 450-Basis eine zuverlässige, 
deutschsprachige und pünktliche Reinigungskraft 
(m/w/d). Zunächst als Vertretung für täglich 3-4 Std. 
vom 23.4.-3.5.2019. Interesse? Tel. 0711 96031-125  

Frau Mack oder E-Mail: info@schmittgall.de

Nächster Anzeigenschluss: 

Freitag, 12. April 2019 

Erscheinungstermin

Freitag, 26. April 2019

Anzeigen-Annahme
Monika Zydeck

Tel. 0711/97477-17
m.zydeck@amw-verlag.de

Das Stadteil-Magazin
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Zwei junge Motorsport-Talente aus 

Möhringen werden in der Saison 

2019 in den Wettbewerben DMV 

GTC und Dunlop 60 antreten. Do-

nar und Wodan Munding starten 

bei Dupré Motorsport mit einem 

Porsche 991 GT3 Cup. „Wir sind 

begeistert, dass unsere Idee von 

der Nachwuchsförderung schon so 

schnell in die Tat umgesetzt werden 

kann“, sagt Christoph Dupré, der im 

vergangenen Jahr die Meisterschaft 

im DMV GTC gewinnen konnte. 

Sowohl Donar als auch Wodan 

Munding gelten als große Talente 

im Motorsport. Beide haben schon 

Erfahrung im Renault Clio Cup ge-

sammelt und Wodan gewann 2018 

zusätzlich den Rookie-Titel in der 

STT. Für beide steht nun die Vorbe-

reitung auf die neue Saison im Fo-

kus, um sich sofort konkurrenzfähig 

zu präsentieren. Gute Beispiele sind 

Christopher Friedrich, der 2016 mit 

einem Cup-Porsche im DMV GTC 

und 2017 und 2018 im ADAC GT 

Masters startete. Und auch Carrie 

Schreiner hat nach ihrem Sieg in 

der GT3-Klasse den Umstieg in das 

ADAC GT Masters 2019 geschafft.

Die Saison für die beiden Möhrin-

ger beginnt am Wochenende des 

29. und 30. März im badischen Ho-

ckenheim. Insgesamt sind es acht 

Rennwochenenden mit 16 Rennen 

DMV GTC über je 30 Minuten und 

acht Rennen Dunlop 60 mit jeweils 

60 Minuten.  red

Nächste Karriereschritte

Die Munding-Brüder.  Foto: cf

» Möhringen. Lapp ist erneut 
zweistellig gewachsen. Der Um-
satz des Weltmarktführers für 
integrierte Lösungen der Kabel- 
und Verbindungstechnologie er-
höhte sich im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr 2017/2018 (1. Oktober 
bis 30. September) um 12,3 Pro-
zent auf 1153 Millionen Euro.

Die Zahl der Mitarbeiter stieg 
um 12,6 Prozent auf 4245 Be-
schäftigte. Das Ergebnis vor 
Steuern verbesserte sich um 5,6 
Prozent auf 58,6 Millionen Euro. 
„Wir sind voll auf Kurs und kön-
nen dank unserer Strategie 2020 
seit mehreren Jahren ein über-
durchschnittliches Wachstum 
aufweisen. Vor allem Europa 

Lapp setzt Wachstumskurs fort 
hat sich sehr positiv entwickelt. 
In Amerika sehe ich für Lapp 
allerdings noch großen Hand-
lungsbedarf. Auch in Asien sind 
sicher noch nicht alle Möglich-
keiten ausgeschöpft. In beiden 
Regionen haben wir noch viel 
zu tun“, betont Andreas Lapp, 
Vorstandsvorsitzender der Lapp 
Holding AG. 

Die größten Zuwächse erzielte 
das Familienunternehmen mit 
Stammsitz in Möhringen in Eu-
ropa. Diese sind geprägt durch 
die starke Nachfrage insbeson-
dere in den Bereichen Industrial 
Data Communication (IDC) und 
Ölflex Connect (fertige Kabel-
systeme).

» Sillenbuch. Noch bis zum 28. 
April ist im Clara-Zetkin-Haus, 
Gorch-Fock-Straße 26, die Aus-
stellung „Die Welt der Farben“ 
des Esslinger Künstlers Hans-
Dieter Laudin zu sehen. Als frei-
schaffender Künstler experimen-
tiert Laudin mit speziellen Farben 
und Medien, etwa Acryl-Lack, 
zum Erreichen neuer Ausdrucks-

Ausstellung: Die Welt der Farben 
formen. Durch Strukturen und 
Farbverläufe entstehen fantas-
tische Kompositionen. Zarte Ver-
laufsformen ergeben einen mys-
tischen Ausdruck der Bilder. Alle 
Bilder, die der Künstler anfer-
tigt, sind Unikate. Besichtigung 
während der Öffnungszeiten des 
Clara-Zetkin-Hauses, von Diens-
tag bis Sonntag von 10 bis 22 Uhr.

DJ  nachbarorte

Vom Fachmann!

RESTAURANT

Griechische und deutsche Spezialitäten

    
Maierstraße 3

70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/7113 75

Genießen Sie den Frühling 
in unserem wunderschönen 

Wintergarten. 
Lassen Sie sich überraschen.
Vielfältige Lammspezialitäten

und frischen Fisch.
... mit mediterraner Terrasse!

Ostermontag geöffnet

    
Montags Ruhetag

 

 
 

 

    
 

Suche Grundstück, Baumwiese zu pachten 
oder zu kaufen. Telefon 0171 - 6580018

Familie mit 2 Kindern (11 + 13) sucht 
Zuhause in Möhringen u. naher Umge- bung: 
Haus ab 5 Zimmern/140 qm mit Garten z. Kauf; 
alternativ ein Grundstück z. Bau eines Doppel-
hauses. Wir suchen zum marktgerechten Preis, 
möchten aber auf Makler verzichten. Erfolgrei-
che Hinweise werden angemessen belohnt! Wir 
freuen uns über jeden Hinweis. Vielen Dank! 
E-Mail: suchen-haus@t-online.de 
oder 0711 - 28477961

Dipl. Klavierlehrerin erteilt Unterricht (auch 
Hausbesuche). Tel. 0711 - 50467777 oder Mobil 
0170 - 9557808

Erteile Nachhilfe Latein, komme gerne ins 
Haus. Tel. 0151 - 50735892

3-4 Zi.-Whg. zum Kauf gesucht: Wir suchen 
eine 3 - 4  Zi.-Whg. zum Kauf in Degerloch, 
Sonnenberg, Haigst, Alte- und Neue Weinsteige, 
Möhringen. 5.000,- „ Belohnung bei erfolgrei-
cher Vermittlung!
Tel. 0172 - 7667617 Familie Schnell

Nachhilfe in Mathematik + Französisch, 
auch beim Schüler zu Hause. Rabatt bei Grup-
penunterricht. Tel. 0171 - 1612121 

Zuverlässige Rentnerin sucht Arbeit im 
Haushalt in Degerloch und Umgebung.  
Tel. 0163 - 8430250 oder 0711 - 7280412

Rentner sucht Gartenarbeit: Heckenschnitt, 
Bäume fällen, Abfuhr und Entrümpelungen. Tel. 
0177 - 7280412

Gesangsunterricht für Jugendliche 
und Erwachsene, von der Classic bis 
zur Moderne. Nähere Infos unter
Mob. 0178 - 8557210

Nach Sanierung Erstbezug: Helle 3-Zi-
Whg. in Degerloch, 82 m², 2 Balkone, Nähe U-
Bahn, ruhige Lage zu vermieten, KM 1.200,-„. 
Bei Interesse Mail an: MaCDeger@gmx.de

Gartengrundstück, ca. 15 ar, in 
S-Möhringen zu verkaufen. Tel. 0711 - 
99743297, Di. - Fr. 9.00 - 13.30 Uhr u. 14.30 - 
18.00 Uhr.

Klavierunterricht von erfahrener Lehrerin. 
Tel. 0711 - 50626189

Sympathische Familie mit 3 Kindern (1, 
4, 7 Jahre) sucht Haus im Stuttgarter Süden, 
vorzugsweise Degerloch/Sonnenberg, Kauf 
o. Miete ab 5 Zimmer/140 qm, gesichertes 
Einkommen, NR, keine Haus-tiere. Tel. 0711 -  
46929380, Mob. 0178 - 6332070, Mail: 
Degerloch-Haus@gmx.de

KLeiNANzeigeN

 
Nächster Anzeigen- 

Annahmeschluss
12. April 2019

Erscheinungsdatum
26. April 1029

Das Stadteil-Magazin



25

sport  DJ

100 Jahre Tradition

ten Tennisplätzen zum Eislauf, 
sorgten einst Aktive wie die Ein-
zelläuferin Else Dobbratz oder 
das Eistanz-Ehepaar Trauth für 
nationale Erfolge. Präsident Hel-
mut Eisemann betrieb den Bau 
der Kunsteisbahn Waldau und 
auch heutzutage erringen zahl-
reiche Jugendliche beachtliche 
Erfolge über Stuttgart hinaus.

Mittelfeldplatz in der 
Damen-Bundesliga

Der TEC Waldau freut sich also 
auf das Jubiläumsjahr und die 
Tennis-Damen um die deutsche 
Meisterin Anna Lena Friedsam 
sowie die Spitzenspielerinnen 
Mona Barthel und Anna Zaja 
sind bald in der Bundesliga gefor-
dert und streben einen Mittelplatz 
an. Hier die Heim-Termine: Am 
Sonntag, 12. Mai, geht es gegen 
Dresden-Blasewitz, dann folgen 
am 2. Juni und am 9. Juni die 
Spiele gegen Bad Vilbel und Rüp-
purr Karlsruhe. Guido Dobbratz 

Am 19. Oktober feiert der TEC 
Waldau sein 100-jähriges Be-
stehen. Der Club wurde am 28. 
Februar 1919 gegründet und hat 
sich zu einem der angesehensten 
Tennis-Vereine entwickelt.

„Wir haben die richtige Mischung 
von Breiten- und Leistungssport, 
sind aber vor allem im Spitzen-
sport vorzüglich aufgestellt“, er-
läutert Thomas Bürkle, seit Januar 
1985 hauptberuflich im Verein, 
zuerst als Clubsekretär, dann als 
Geschäftsführer. Im Jubiläums-
jahr verfügt der Verein über exakt 

620 Mitglieder und insgesamt 32 
Mannschaften von den Minis bis 
zu den Senioren. Gespielt werden 
kann auf zehn Freiflächen sowie 
auf drei Hallenplätzen. Aushän-
geschild ist natürlich das Damen-
Team, das in der Bundesliga spielt. 
Aber auch die Herren um Spitzen-
spieler Yannick Maden behaupten 
sich gut in der Regionalliga.

Freizeit- und 
Spitzensport

Das ist sicherlich auch ein Ver-
dienst des Trainerteams, das sich 
gleichermaßen um die Freizeit-
wie die Spitzensportler bemüht. 
Das war aber auch schon früher 
der Fall und hier ragte sicherlich 
Trainer Camillo Keretic heraus, 
der fast 35 Jahre lang tätig war. 
Sein Sohn Damir Keretic brachte 
es bis ins Davis-Cup-Team. Aber 
auch Spieler wie Udo Riglewski 
oder ganz besonders Carl-Uwe 

Steeb trugen viel zum exzellenten 
Ruf des TEC Waldau bei.

Vielleicht der Bekannteste 
und der Treueste war jedoch 
der Degerlocher Bodo Nitsche, 
eine Vereinslegende mit 13 WM-
Titeln in den verschiedenen Al-
tersklassen, vom Studentenwelt-
meister bis zum Champion bei 
den Senioren. Keiner behandelte 
den Ball so virtuos wie Bodo, der 
zudem über zehn Jahre in der 
Bundesliga spielte, auch Seni-
oren-Referent im DTB war und 
vor zwei Jahren im Alter von 78 
Jahren verstarb.

Aber auch namhafte Präsi-
denten prägten das Geschehen 
im Verein. So lockte der De-
gerlocher Unternehmer Gerd 
Scholze in den Jahren zwischen 
1977 und 1991 Spitzenspieler 
auf die Waldau und in die Bun-
desliga. Dr. Harry Brambach war 
zwischen 1995 und 2015 tätig, 
hielt den Verein zusammen und 
sanierte die Tribüne auf dem 
M-Platz und den Eingangsbe-
reich. Zuletzt schließlich stieß 
der jetzige Präsident Christoph 
von Eynatten – selbst ein exzel-
lenter Tennisspieler – mehrere 
Baumaßnahmen an wie den Bau 
der Eduardo-Garcia-Halle oder 
erst in diesen Wochen die Sanie-
rung der Clubterrasse.

Vergessen sollte man aber auch 
nicht das E im Vereinslogo, also 
den Eiskunstlauf. In früheren 
Jahren traf sich besonders die Ju-
gend auf den im Winter gespritz-

Das alte Clubhaus aus den 1940er- und 50er-Jahren. Foto: tec

TeC-Spitzenspieler Yannick Maden.  

TeC-Akteur Bodo Nitsche (†).  
www.moehr ingerhexle.de

Osterfeiertage
GEÖFFNET !

(außer Karfreitag abends  
und Ostermontag abends)

Bitte reservieren  
sie rechtzeitig.

Vaihinger Straße 7
70567 S-Möhringen

Telefon 0711 71 85 - 117

willkommen!

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet 
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de 
www.waescherei-russo.de

Karl-Pfaff-Straße 30   
70597 Stuttgart-Degerloch

Tel. 07 11 / 76 33 81 · www.edicta.de

30 Jahre        in Degerloch

Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo. – Sa.  9.00 – 13.00  
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00

• Verkauf und Service
• Internet- und DSL-Anschlüsse
• Server- und Netzwerklösungen
• PC-Notdienst
• Wiederherstellung von Daten
•  Reparaturen von Notebook / PC / 

Drucker / Plotter (alle Fabrikate)

•Wir haben Festpreise

Seniorenfreundlicher
Service

Computer + mehr
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DJ  LETZTE SEITE

Inliner-Saison

+++ Besenzeit: Die Besenwirtschaft von Eberhard und Mara Gohl in der 

Leinfeldener Straße ist noch knapp drei Wochen geöffnet  +++ Bewegungs-

räume: Das moderierte Forum zum „Stuttgarter Masterplan für urbane 

Bewegungsräume“ findet am Donnerstag, 11. April, im Bezirskrathaus De-

gerloch statt +++ 12. AOK-DEE-Firmenlauf: Für die Veranstaltung, die am 

Mittwoch, 8. Mai, 18.30 Uhr, rund um das Gazi-Stadion stattfindet, sind die 

6000 Startplätze bereits ausgebucht +++ Bezirksbeirat: Die nächste Bezirks-

beiratssitzung findet am Dienstag, 30. April, 18 Uhr, statt +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe des Stadtteilmagazins erscheint am Freitag, 

26. April, Redaktionsschluss ist der Freitag, 12. April +++ 

DJ-Ticker

» Eiswelt. Die Eiswelt-Saison 
2018/19 ging am Sonntag, 24. 
März, zu Ende. In der eisfreien 
Zeit steht die Eiswelt Inlineska-
terinnen, Inlineskatern und Roll-
schuhfans kostenlos zur Verfü-
gung. Die Inliner-Saison beginnt 
am Montag, 13. Mai, und dauert 
bis 23. August, die Öffnungszeiten 
sind montags bis freitags, jeweils 
von 8 bis 14.30 Uhr (Feiertage aus-
genommen). Der Publikumslauf 
in der Eissaison 2019/20 startet 
am Freitag, 4. Oktober. Weitere In-
fos unter Telefon 0711/216-981 11 
oder auf www.eiswelt-stuttgart.de

» Kunigkeit. Der Leichtathletik-
Oldie Eckhard Kunigkeit fügte 
seiner reichhaltigen Medaillen-
Sammlung einen weiteren Titel 
hinzu. In Halle an der Saale wurde 
er deutscher Seniorenmeister mit 
einer übersprungenen Höhe von 
1,62 Meter. Jetzt bereitet sich der 
66-jährige Aktive des Stuttgarter 
Leichtathletikclubs auf der Waldau 
auf die Freiluftsaison vor.

Hochsprungtitel

Pfarrerin Gabriele Ehrmann.  Foto: cf

Top-Ergebnis: Mehr als 100 000 Besuche
» degerloch.info. Nach mehr als 
90 000 Besuchen im Januar wur-
de das lokale Internetportal im 
Februar erstmals über 100 000 
Mal besucht. Ein Top-Ergebnis! 
102 812 Mal wurde die Partner-
Seite des Degerloch Journals in 
nur 28 Tagen aufgerufen. Bei die-
ser Entwicklung spielt sicherlich 
mit, dass es täglich neue Nachrich-
ten und Bilder gibt, Kommentare, 
Glossen und Leser-Meinungen, 
kostenlose Kleinanzeigen, Infos 
zum Mittagstisch in Degerloch, 
Fotogalerien und Videos.

Die kontinuierliche Steige-
rung seit vielen Monaten hängt 
aber auch mit dem SSL-Schutz 

zusammen, der die Suchmaschi-
nen-Platzierung von degerloch.
info seit Längerem deutlich ver-
bessert hat. SSL steht für „Secure 
Sockets Layer“. Das ist eine ver-
schlüsselte Netzverbindung zwi-
schen einem Server und seinem 
Kunden.

Damit werden Daten ausge-
tauscht, ohne dass diese von Drit-
ten mitgelesen werden können. 
Die SSL-Verschlüsselung einer 
Webseite wird auch zum Ran-
kingfaktor, das heißt, Google be-
vorzugt in den Suchergebnissen 
verschlüsselte Internetseiten. So-
mit wird degerloch.info optimal 
gefunden.

… erhalten Sie auch hier:

Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestraße 11
Löwen-Apotheke, Epplestraße 19A
Buchhandlung A. Müller, Epplestraße 19C
HendlBurg Restaurant, Epplestraße 2
Bäckerei Treiber, Epplestraße 23
Cafe Azar, Gohlstraße 7A
Commerzbank, Epplestraße 10
Presse & Tabak, Epplestraße 25
Sport Katzmaier, Epplestraße 23
Waldau Apotheke, Epplestraße 3
Elektro Reihle, Epplestraße 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Straße 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestraße 5
OMV Tankstelle, Epplestraße 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestraße 7
Stuttgarter Volksbank, Epplestraße 8
BW Bank, Epplestraße 9
Shell Tankstelle, Epplestraße 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Straße 38
Deutsche Bank, Große Falterstraße 1
Bezirksrathaus Degerloch,  
Große Falterstraße 2
Raumlicht, Große Falterstraße 3
Getränke Beilharz, Große Falterstraße 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Stadtteilbücherei, Löffelstraße 5
Naturgut Bio-Markt, Löwenstraße 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestraße 54

Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Straße 14

Hoffeld
BW Bank, Hoffeldstraße 207
Papier- und Schreibwaren Rapp, 
Hoffeldstraße 207
Steinbock Apotheke, Hoffeldstraße 207

Sonnenberg
Poststelle, Laustraße 3
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Theologische Vorständin 
» bhz. Die Stuttgarter Diakonie-
Pfarrerin Gabriele Ehrmann ist 
neue theologische Vorständin des 
bhz Stuttgart. Der diakonische 
Träger der Behindertenhilfe in 
Stuttgart, der sich der Förderung, 
Beschäftigung, Begleitung und In-
tegration von Menschen mit un-
terschiedlichen Behinderungen 
widmet, ist der Theologin schon 
aus ihrer früheren Tätigkeit als 
Gemeindepfarrerin in Hoffeld be-
kannt. Zum 1. März kam das Vor-
standsamt beim bhz hinzu. 

Verstärkung für A-Jugend gesucht
» FV Germania. Die Fußball-Ju-
gendabteilung des FV Germania 
Degerloch hat in der laufenden 
Saison alle Altersklassen – von 
den Bambinis bis zur A-Jugend 
– besetzt. Das Trainerteam in der 
A-Jugend um Christian Klindt 
und Alexander Malchow stand 

vor der Herausforderung, aus der 
neu zusammengestellten Mann-
schaft eine Einheit zu formen. 
Zur Verstärkung der A-Jugend 
sucht Jugendleiter Moritz Wöss-
ner Spieler der Jahrgänge 2000 
und 2001. Kontakt: ajugend@
germania-degerloch.de
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Unser service!

Fernseh Stotz | Inh.: Rudi Stotz
70567 Stuttgart-Möhringen | Vaihinger Straße 54 | T 0711 7196980

Wir 

beraten, 

installieren, 

warten.

FILIALE NÜRTINGEN

Neckarstraße 20
72622 Nürtingen
Tel. 07022 / 2417444

FILIALE ALTENRIET

Walddorfer Straße 79
72657 Altenriet
Tel. 07127 / 93270

KÜCHENSTUDIO IM MEISTERMAX

Metzinger Straße 47
72622 Nürtingen
Tel. 07127 / 9327100

Einfach schöner wohnen.

www.fenchel.de

Ihr kompetenter Einrichtungspartner 
für die Region Stuttgart und Neckar-Alb.

Filderstadt Nürtingen

Neckar-
tenzlingen

Walddorf-
häslach

B27
Altenriet

Reutlingen Tübingen

NähmaschiNeN Verkauf
Service

Tel. 0711-

47 11 68
Kurzwaren, Messeneuheiten, Vorführmodelle, Sticksoftware und mehr
Fachhandel mit eigener Meisterwerkstatt · Parkplätze vorhanden

LöhLe
Melonenstr. 28 (Eingang Schemppstr.) 70619 S-Riedenberg

Montag-Freitag 15-19 Uhr
oder nach Vereinbarung

Husqvarnababy-lock Janome

Beratung    ·    Verkauf    ·    Installation

So mäht man heute

7

TECHNIK-CENTER
Otto-Lilienthal-Straße 4 · 70794 Filderstadt-Plattenhardt

Telefon 0711/770577-0 · www.hoerz-center.de25Jahre
über

Leinfelder Straße 64 · 70771 L.-Echterdingen · Mo.-Fr. 10–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr  0711-90 261-61NEU

Degerloch Journal online schauen?
Auf www.amw-verlag.de
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n Riesenauswahl in allen Preislagen  n Handwerks-Qualität  
n Über 600 Stoffdessins  n Freundliche Beratung

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
A1L.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Mo.- Fr. 7.30-17.00 Uhr · Sa. 10-13 Uhr geöffnet 

3 3 J J J J J
zufriedene KundenÜber

Meisterbetrieb
Beste Qualität – pünktlich – zuverlässig
n Fliesen
n Mosaik
n Naturstein
n Altbausanierung
n Balkonsanierung
n Reparaturservice
n Fliesenaustellung
stelzer Fliesen GmbH . breitscheidstraße 73 . 70176 stuttgart
tel. 0711 / 62 45 38 . www.fliesen-stelzer . kontakt@fliesen-stelzer.de

RAFF

Floristik · Grabpflege · Gärtnerei
Schöttlestraße 54
70597 Stuttgart/Degerloch
Tel. 0711/7 67 05 31-15
www.gaertnerei-raff.de
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Welcher „Typ“ sind Sie,
Blumen oder Schoko? Wir beraten Sie gerne.

raff_18_93x100:print18  07.03.2018  10:29 Uhr  Seite 1

            
Wir sind für Sie da.

Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied 
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

            

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

Sie haben das Degerloch Journal
nicht bekommen?

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Telefon 07 11 / 91 89 98-0 • E-Mail: rekla@wolfgmbh.de

Dann bitte Reklamation und Hinweise zur Verteilung direkt an:




